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Am Freitag, den 22. Juli 2007 um 20.00 Uhr 
am Ortsausgang  Reutti Richtung 
Radelstetten

Das Feuer wird gegen 22.00 Uhr 
angezündet.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Gesangverein Amstetten 

AMSTETTER
BERGFEST

Bei guter Witterung wollen wir dieses Jahr 
am Sonntag, 1. Juli 2008 wieder unser 
schon zur Tradition gewordenes Bergfest 
auf der Wolfshalde abhalten.

Programmablauf:

Frühschoppen
bei musikalischer Unterhaltung

Mittagessen
Speisen und Getränke werden geboten

Begrüßung und Nachmittagsprogramm
Chorbeiträge des Männerchors Amstetten

Feuerwehrkapelle Amstetten
spielt volkstümliche + moderne Stücke

Musik und Unterhaltung
fröhliches Beisammensein + Ausklang

Freier Eintritt

Besuchen Sie uns auf der schönen 
„Wolfshalde“

GEMEiNdE

NEUE ÖFFNUNGSzEiTEN 
im Rathaus

Montag bis Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr

LÖScHzUG REUTTi

SONNWENdFEUER

diESE WOcHE iN AMSTETTEN
19. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle
20. Jan. Kirchenkaffee, evang. Gemeindehaus
22. Jan. Frauenfrühstück, evang. Gemeindehaus

VORScHAU
26. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle
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Redaktionsschluss Amstetten

Dienstag, 8.00 Uhr
E-Mail:  info@amstetten.de

 DIESE WOCHE IN AMSTETTEN

29.11.2025 Klausurtagung 
 (Großer Sitzungssaal)
29.11.2025 Stubersheimer Weihnacht 
 (vor der Johanneskirche)
30.11.2025 Adventskonzert 
 (Gemeinschaftshaus Hofstett-
 Emerbuch)
02.12.2025 Gelber Sack

„Liebe evangelische Kirchengemeindemitglieder
in Amstetten, Reutti,
Bräunisheim, Hofstett-Emerbuch,
Schalkstetten und Stubersheim,
sechs Jahre Legislatur unserer Kirchengemeinderätinnen 
und Kirchengemeinderäte  enden 2025. Viele Aufgaben 
in unseren Gemeinden konnten neu gedacht und 
bearbeitet werden. Wir sind dankbar für alle, die sich 
in den letzten Jahren im KGR eingebracht und unserem 
Gemeindeleben ihre Zeit gegeben haben, die ihr 
Knowhow zur Verfügung gestellt, Liebe geschenkt und 
viele Impulse gesetzt haben, auch um die Gemeinde 
für die Zukunft vorzubereiten.
In diesem Jahr konnten wir sogar gemeinsam 750 Jahre 
Amstetten feiern und auf eine lange Geschichte des 
Werdens des christlichen Glaubens in unserer Heimat 
zurückblicken.
Über Generationen hinweg haben Menschen hier 
in Amstetten und Eingemeindungen ihren Glauben 
entdeckt und gemeinschaftlich gelebt und strukturiert. 
Und wenn wir auf die vielen Veränderungen sehen, 
die kleinen und großen Reformen unserer Gemeinden 
und der Kirche weltweit, können wir dennoch 
vertrauensvoll in die Zukunft gehen.
Denn eine nächste Legislatur steht an, und wir sind 
dankbar, dass sich wieder Gemeindemitglieder zur Ur 
- Wahl im KGR stellen. Deswegen laden wir Sie herzlich 
zur Wahl ein. Entscheiden Sie mit und nutzen Sie Ihre 
Stimme! Damit zeigen Sie ihren Kandidatinnen und 
Kandidaten, dass Sie sie unterstützen und drücken 
ihre Wertschätzung dafür aus, dass die Mitglieder des 
Kirchengemeinderats sich in der Gemeinde engagieren.
Auch das große Kirchenparlament, die Synode, wird 
wieder gewählt.
In der spannenden Zeit, in der viele Aufgaben in der 
Kirchenleitung anstehen, braucht es Menschen, die 
vorangehen und Verantwortung übernehmen.
Sie haben sicherlich die Wahlunterlagen schon 
bekommen. Gerne können Sie sich auch per Briefwahl 
beteiligen. Falls Sie Fragen zur Wahl klären möchten, 
melden Sie sich gerne bei uns.
Am 1. Advent ist es soweit! 
Am Sonntag, den 30. November öff nen wir unsere 
Wahllokale für Sie.
Herzlich grüßen Sie
Pfarrerin Isabel Aichinger
Pfarrerin Maren Pahl
Pfarrer i.A. Frederik Seeger

Gemeinderat stellt Weichen für die Zukunft 
unserer Kinderbetreuungslandschaft
Am Montag hat der Gemeinderat wichtige und 
weitreichende Beschlüsse für die zukünftige 
Kinderbetreuung in Amstetten gefasst. Durch die 
perspektivische Aufgabe der Trägerschaft durch 
die Evangelische Kirchengemeinde müssen die 
Betreuungsplätze im Kindergarten Dorf kompensiert 
und zugleich dringend benötigte zusätzliche 
Kapazitäten geschaff en werden.
Das erfahrene Architekturbüro ott_architekten BDA aus
Laichingen, wird für die Gemeinde die Vorplanung 
übernehmen. Auf dieser Grundlage beginnt anschlies-
send der eigentliche Planungs- und Entscheidungs-
prozess.
Den Beschlüssen gingen Jahrelange umfassende 
öff entliche Vorberatungen, eine gemeinsame 
Sondersitzung mit dem Kirchengemeinderat sowie 
zahlreiche vertrauensvolle Gespräche mit Eltern und 
der Kirchengemeinde voraus.
Mit dem Grundsatzbeschluss, insgesamt drei Gruppen 
– darunter eine Krippengruppe – zu realisieren, 
stärkt der Gemeinderat die Zukunftsfähigkeit und 
Familienfreundlichkeit unserer Gemeinde. Gleichzeitig 
bekannte sich das Gremium klar zum Standort 
Amstetten-Dorf. Damit schaff en wir Verlässlichkeit und 
Planbarkeit für die Familien.
Zugleich eröff net das Projekt die Chance, auch 
städtebaulich spürbare Verbesserungen zu erreichen. 
Durch die getroff ene Entscheidung bleibt es zudem 
möglich, weitere Standorte bei Bedarf gezielt zu 
stärken.
Ihr

Johannes Raab
Vorsitzender des Gemeinderates 
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Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gesucht! 
 

Pädagogische Fachkräfte 
(m/w/d) gesucht!
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ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST  
Für Amstetten mit Teilorten: 
Notfallpraxis im Bundeswehrkrankenhaus Ulm 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Montag bis Freitag 18 - 8 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr 
Eingerichtet ist eine zentrale Notfallpraxis am Bundes-
wehrkrankenhaus Ulm, Oberer Eselsberg 2, 89081 Ulm, 
die folgende Öffnungszeiten hat: 
Montag bis Freitag 18 bis 23 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 bis 23 Uhr 
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmeldung 
in die Notfallpraxis kommen, dort ist ständig ein Arzt 
vorhanden.  
Patienten, die nicht in die Notfallpraxis kommen 
können, wenden sich bitte unter der zentralen Tele-
fonnummer 116 117 an den diensthabenden Arzt. 
Diese Rufnummer gilt auch, wenn ein Patient zu den 
Zeiten des Notdienstes außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxis ärztliche Hilfe benötigt. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Ret-
tungsdienst zu verwechseln, der in medizinischen Not-
fällen zu rufen ist. Dazu gehören insbesondere Ver-
dacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke Blutun-
gen, Atemnot oder Vergiftungen.  
In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 

Kinder-Notfallpraxis 
Die Kinder-Notfallpraxis ist für die Gebiete Stadt Ulm, 
den Alb-Donaukreis, sowie für Neu-Ulm, Nersingen, 
Senden und Vöhringen zuständig.  

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:  
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 19.00-21.30 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag 9.00-20.30 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne 
Voranmeldung in die Praxis kommen. Außerhalb dieser 
Zeiten übernimmt die Universitätsklinik für Kinder und 
Jugendliche die Versorgung. 

Rufnummern der fachärztlichen Notfalldienste: 
Augenärzte 01801 9293-50 
Kinderärzte 01801 9293-43 

In Gerstetten mit Teilorten und Bräunisheim: 
Notfallpraxis im Klinikum Heidenheim 
Tel. 07321 480050 

Zahnärztlicher Notdienst: 
Notfalldienstnummer 01801-116 116 
Die landesweit einheitliche Telefonnummer für den 
zahnärztlichen Notfalldienst in Baden-Württemberg 
wurde angepasst. 
Die neue Notfalldienstnummer lautet: 01801-116 116. 
Mit der Eingabe der Postleitzahl über die Telefontasta-
tur bekommt der Anrufende die für ihn zuständigen 
diensthabenden Praxen angesagt. 
Für Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz 
fallen Kosten in Höhe von 0,039 Euro/Minute an. 
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NOTRUF 112
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110 
Notarzt/Rettungsdienst  112 
Feuerwehr  112 
Polizeiposten Amstetten  07331 71570 
Polizeidirektion Ulm  0731 188-0 
Krankentransport (Geislingen)  07331 19222 
Helfensteinklinik Geislingen  07331 23-0 
Energieversorgung Filstal 
(Störungsdienst)  07161 77677 
Alb-Elektrizitätswerk 
(Störungsdienst)  07331 209-777 
Zweckverband Wasserversorgung Ostalb 0172 7327020

 
 

SOZIALE DIENSTE  
Sozialstation Ulmer Alb 
Amstetten, Tel. 07331 7159708 
Bürozeiten: Donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr  
und nach Vereinbarung. 
 
Hospizverein Eleison Ulmer Alb e.V 
Wir begleiten Sie bei schwerer Krankheit und in Ihren 
letzten Tagen. Außerdem sind wir gerne für Sie da um 
zu beraten und zur Begleitung in Trauerzeiten. 
Unser Angebot steht kostenfrei allen Menschen unab-
hängig ihrer Religion und Herkunft zur Verfügung.  
Wir bieten Sprechzeiten jeden 1. und 3. Donnerstag 
von 16.00-18.00 Uhr nach Vereinbarung an. 
Tel. 01522 21800-11 oder Tel. 01522 2180-111 
Hospizverein Eleison,  
Am Bahnhof 1, 89173 Lonsee Urspring 
www.hospizverein-eleison.de 
 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Schillerstraße 30 (Gebäude B), 89077 Ulm 
Mi. – Fr.   Esther Blaum 
Telefon   0731 185-4505 
E-Mail: esther.blaum @alb-donau-kreis.de 
 

Informations-, Beratungs- und  
Beschwerdestelle 
Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
und ihre Angehörigen im Alb-Donau-Kreis 
Mühlweg 8 (Gemeindepsychiatrisches Zentrum Ehingen) 
89 584 Ehingen 
Tel.:   07391 – 703147 
E-Mail:   team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage:  www.ibb.alb-donau-kreis.de 
Sprechzeiten: 
Nach telefonischer Terminvereinbarung  
Telefonisch sind wir jederzeit für Sie erreichbar  
(Anrufbeantworter). Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer mit einer Wiederholung.  
Wir rufen Sie zurück! 
 
 

Nachbarschaftshilfe Amstetten 
... helfen wo Hilfe gebraucht wird ... 
Menschen helfen Menschen 
Doris Urnauer, Tel. 0170 5916732 
 

 
 

 

IMPRESSUM IMP
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amstetten
Tel. 07331 3006-0, www.amstetten.de 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druck & Medien Zipperlen GmbH, Dieselstraße 3, 
89160 Dornstadt, Tel. 07348 9876-0,  
E-Mail: verlag@zipperlen.de 
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RATHAUS AMSTETTEN 

Bürgermeister – Sprechstunde 
Nach Vereinbarung, Telefon 07331/3006-0 

Öffnungszeiten im Rathaus 
Montag bis Freitag    8.30 – 12.00 Uhr 
Montagnachmittag  14.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  14.00 – 16.00 Uhr 

Kontakte 
Bürgermeister Johannes Raab 
johannes.raab@amstetten.de 07331/3006-12

Vorzimmer 
Frau Egin              07331/3006-12 
ebru.egin@amstetten.de 

Haupt- und Personalamt 
Herr Holl (Leitung)      07331/3006-16
adrian.holl@amstetten.de 

Kindergartenverwaltung 
Frau Ruß 
Susanne.russ@amstetten.de 07331/3006-62 

Bürgerbüro 
Frau Demuth        07331/3006-17 
britta.demuth@amstetten.de 
Frau Grauer           07331/3006-18 
melanie.grauer@amstetten.de 

Standesamt 
Frau Mast               07331/3006-13 
ulrike.mast@amstetten.de 

Finanzwesen 
Frau Essig (Leitung)        07331/3006-90 
natalie.essig@amstetten.de 

Gemeindekasse 
Frau Heuschkel            07331/3006-92 
susanne.heuschkel@amstetten.de 
Frau Peters            07331/3006-40 
miriam.peters@amstetten.de 

Steuern/Abgaben 
Frau Weidinger                  07331/3006-91 
diana.weidinger@amstetten.de 

Ortsbauamt 
Herr Werner (Leitung)     07331/3006-60 
manfred.werner@amstetten.de   
Frau Frieß                        07331/3006-61 
antje.friess@amstetten.de 
Frau Engmann                 07331/3006-61 
daniela.engmann@amstetten.de 

Flüchtlingsbetreuung 
Frau Walter                  07331/3006-41 
gisela.walter@amstetten.de 

Bücherei                
Frau Schneider            07331/3006-33 
iris.schneider@amstetten.de 
Frau Rück 07331/3006-33 
christina.rueck@amstetten.de 

 

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Inkrafttreten der Einbeziehungssatzung 
„Schalkstetten - Längenwiesenweg,  
Flurstück Nr. 199“ in Amstetten, Ortsteil 
Schalkstetten 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amstetten hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 24.11.2025 die Einbeziehungs-
satzung „Schalkstetten - Längenwiesenweg, Flurstück Nr. 
199“ in Amstetten, Ortsteil Schalkstetten als Satzung 
beschlossen.  
Der Geltungsbereich ist gemäß Aufstellungsbeschluss 
vom 28.07.2025 in dem Lageplan des Ing.-Büros Wasser-
müller Ulm GmbH vom 28.07.2025/24.11.2025 festge-
legt. 

 
Ausschnitt Bebauungsplan „Schalkstetten - Längenwie-
senweg, Flurstück Nr. 199“ vom 28.07.2025/24.11.2025 
unmaßstäblich, genordet 
Im Einzelnen gelten für die Einbeziehungssatzung die 
textlichen Festsetzungen (planungsrechtlicher Teil und 
örtliche Bauvorschriften) und die Begründung des Ingeni-
eurbüros Wassermüller Ulm GmbH mit dem Datum vom 
28.07.2025/24.11.2025 sowie der Artenschutzbeitrag 
von November 2022 und die Eingriffs-Ausgleichs-
Bilanzierung vom 26.06.2025 des Büro Zeeb&Partner. 
Einbeziehungssatzung „Schalkstetten - Längenwiesenweg, 
Flurstück Nr. 199“ i. d. F. vom 28.07.2025/24.11.2025 
tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.  
Die Einbeziehungssatzung mit Begründung, Artenschutz-
beitrag, Eingriffs-Ausgleich-Bilanzierung und Satzungsbe-
schluss werden ab dem 15.12.2025 im Rathaus der Ge-
meinde Amstetten, Lonetalstraße 19, 73340 Amstetten zu 
den ortsüblichen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht 
bereitgehalten. Über deren Inhalt wird auf Verlangen Aus-
kunft erteilt. Weiterhin können die Unterlagen im Internet 
auf der Homepage der Gemeinde Amstetten eingesehen 
werden (https://www.amstetten.de/bauleitplaene.html). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im 
Falle der in § 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädi-
gungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres gegenüber der 
Gemeinde Amstetten gestellt ist, wird verwiesen. 
Unbeachtlich werden 
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-

achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, 
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• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis der Einbeziehungssatzung und des Flächen-
nutzungsplanes und 

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorganges, 

wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung der Satzung 
gegenüber der Gemeinde Amstetten geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der aktuellen Fassung oder der auf Grund der 
GemO erlassener Verfahrensvorschriften ist nach § 4 Abs. 
4 GemO in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der 
Gemeinde Amstetten geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen.  
Dies gilt nicht, wenn 
• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt 
worden sind oder 

• der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 

• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfah-
rensverletzung gerügt hat. 

Bürgermeisteramt Amstetten, den 27.11.2025 
Raab, Bürgermeister 
 

Zweckverband Wasserversorgung  
Ostalb 
Einladung  
zu der am 10.12.2025 um 16.00 Uhr stattfin-
denden Sitzung der ZWO Verbandsversamm-
lung.  

Tagesordnung  
öffentlicher Teil  
1  Kurzbericht des Verbandsvorsitzenden  
Nachwahl in den Verwaltungsrat  
3  Bau- und Betriebsübersicht 2025  
4  Personalangelegenheiten  
5  Wirtschaftsplan 2026 - Feststellung  
6  Bekanntgaben  
7  Verschiedenes  
Näheres kann auf der Webseite des Zweckverbandes 
(www.wasser-ostalb.de) eingesehen werden.  
gez. Nägele  
Verbandsvorsitzender 

Klausurtagung 2025 
Einladung 
Am Samstag, 29. November 2025 um 09.00 Uhr  
im "Großen Sitzungssaal" des Rathauses, Lonetalstraße 
19, 73340 Amstetten findet die nächste Sitzung statt. 
 
Tagesordnung 
1. Neugestaltung Bürgerbüro, Standesamt und Steuer 

amt: Grundsatzbeschluss 
2. Klausurtagung: Vorberatung Haushaltsplanung 2026 

mit den Mittelanmeldungen für den Ergebnis- und Fi-
nanzhaushalt, den Stellenplan sowie die Schulden-
übersicht 

3. Bekanntgaben und Verschiedenes 
4. Anfragen aus dem Gemeinderat 
Zur Sitzung lade ich Sie herzlich ein.  
gez. 
Johannes Raab 
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung 
SATZUNG 

über die Entschädigungen der ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten 

(Feuerwehrentschädigungssatzung - FwES) 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in Verbindung mit § 16 des Feuer-
wehrgesetzes (FwG) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Amstetten am 24.11.2025 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 
Entschädigung für Einsätze 

(1) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr erhalten für Einsätze auf Antrag ihre Auslagen 
und ihren Verdienstausfall als Aufwandsentschädigung 
nach einem einheitlichen Durchschnittssatz ersetzt. Die-
ser beträgt für jede volle Stunde 16,00 €, höchstens je-
doch 160,00 € je Tag. 
(2) Der Berechnung der Zeit ist die Dauer des Einsatzes 
von der Alarmierung bis zum Einsatzende zugrunde zu 
legen. Angefangene Stunden werden auf volle Stunden 
aufgerundet. 
(3) Für Einsätze mit einer Dauer von mehr als zwei aufei-
nander folgenden Tagen werden der  
entstehende Verdienstausfall und die notwendigen Ausla-
gen in tatsächlicher Höhe ersetzt  
(§ 16 Abs. 4 Feuerwehrgesetz). 

§ 2 
Entschädigung für Übungs- und  
Brandsicherheitswachdienste 

(1) Für den Übungsdienst wird auf Antrag für Auslagen 
ein einheitlicher Durchschnittssatz von 9,00 € pro Übung 
als Aufwandsentschädigung gewährt. 
(2) Die ehrenamtlichen tätigen Angehörigen der Gemein-
defeuerwehr erhalten für die Durchführung der Brandsi-
cherheitswache nach § 2 Abs. 2 Nummer 2 Feuerwehrge-
setz auf Antrag ihre Auslagen und ihren Verdienstausfall 
als Aufwandsentschädigung nach einem einheitlichen 
Durchschnittssatz in Höhe von 16,00 €/Stunde gewährt. 
Angefangene Stunden werden auf volle Stunden aufge-
rundet.  

§ 3 
Entschädigung für Aus- und 
Fortbildungsveranstaltungen 

(1) Für die Teilnahme an folgenden Aus- und Fortbil-
dungslehrgängen werden auf Antrag nach abgeschlosse-
nem Lehrgang für Auslagen pauschal gewährt: 
Truppmann Teil 1    105,00 €  
Truppführer     53,00 €  
Maschinist     53,00 €  
Atemschutzgeräteträger    38,00 €  
Sprechfunker     24,00 €  
Motorsägen     24,00 €  
Jugendgruppenleiter    45,00 € 
Absturzsicherung    36,00 € 
Einfache Rettung aus Höhen und Tiefen  18,00 € 
(2) Bei Aus- und Fortbildungsveranstaltungen außerhalb 
des Gemeindegebiets erhalten die ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Gemeindefeuerwehr, sofern die Benut-
zung ihres privaten Pkws vom Kommandanten angeord-
net ist, neben der Entschädigung nach Absatz 1 eine Er-
stattung der Fahrkosten der zweiten Klasse oder eine 
Wegstrecken- und Mitnahmeentschädigung in entspre-
chender Anwendung des Landesreisekostengesetzes in 
seiner jeweiligen Fassung, sofern nicht von Dritten eine 
Erstattung erfolgt. 
(3) Für Aus- und Fortbildungslehrgänge mit einer Dauer 
von mehr als zwei aufeinander folgenden Tagen werden 
der entstehende Verdienstausfall und die notwendigen 
Auslagen in tatsächlicher Höher ersetzt (§ 16 Abs. 4 Feu-
erwehrgesetz). 
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§ 4 
Zusätzliche Entschädigung 

(1) Die nachfolgend genannten ehrenamtlich in der Aus- 
und Fortbildung tätigen Angehörigen der Gemeindefeu-
erwehr, die durch diese Tätigkeit über das übliche Maß 
hinaus Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine zusätzliche 
Entschädigung im Sinne des § 16 Abs. 2 Feuerwehrgesetz 
als Aufwandsentschädigung für Übungsleiter: 
Feuerwehrkommandant 175,00 €/Monat 
Stellv. Feuerwehrkommandant 37,50 €/Monat 
Leiter Löschzug Amstetten 150,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschzug Amstetten 75,00 €/Jahr 
Leiter Löschgruppe Bräunisheim 50,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschgruppe Bräunisheim 25,00 €/Jahr 
Leiter Löschgruppe Hofstett-Emerbuch 50,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschgruppe Hofstett-Emerbuch 25,00€/Jahr 
Leiter Löschgruppe Reutti 50,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschgruppe Reutti 25,00 €/Jahr 
Leiter Löschgruppe Schalkstetten 50,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschgruppe Schalkstetten 25,00 €/Jahr 
Leiter Löschgruppe Stubersheim 50,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschgruppe Stubersheim 25,00 €/Jahr 
Jugendfeuerwehrwart 125,00 €/Jahr 
Stellv. Jugendfeuerwehrwart 50,00 €/Jahr 
Leiter der Kindergruppe 50,00 €/Jahr 
(2) Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen An-
gehörigen der Gemeindefeuerwehr, die durch andere 
Tätigkeiten als in der Aus- und Fortbildung über das übli-
che Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten, erhalten neben 
der Entschädigung nach Absatz 1 eine zusätzliche Ent-
schädigung im Sinne des § 16 Abs. 2 Feuerwehrgesetz als 
Aufwandsentschädigung: 
Feuerwehrkommandant 175,00 €/Monat 
Stellv. Feuerwehrkommandant 37,50 €/Monat 
Leiter Löschzug Amstetten 150,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschzug Amstetten 75,00 €/Jahr 
Leiter Löschgruppe Bräunisheim 50,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschgruppe Bräunisheim 25,00 €/Jahr 
Leiter Löschgruppe Hofstett-Emerbuch 50,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschgruppe Hofstett-Emerbuch 25,00 €/Jahr 
Leiter Löschgruppe Reutti 50,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschgruppe Reutti 25,00 €/Jahr 
Leiter Löschgruppe Schalkstetten 50,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschgruppe Schalkstetten  25,00 €/Jahr 
Leiter Löschgruppe Stubersheim 50,00 €/Jahr 
Stellv. Leiter Löschgruppe Stubersheim 25,00 €/Jahr 
Jugendfeuerwehrwart 125,00 €/Jahr 
Stellv. Jugendfeuerwehrwart 50,00 €/Jahr 
Leiter der Kindergruppe 50,00 €/Jahr 
1. Gerätewart Amstetten 600,00 €/Jahr 
2. Gerätewart Amstetten 600,00 €/Jahr 
Gerätewart Bräunisheim 100,00 €/Jahr 
Gerätewart Hofstett-Emerbuch 100,00 €/Jahr 
Gerätewart Reutti 100,00 €/Jahr 
Gerätewart Schalkstetten 100,00 €/Jahr 
Gerätewart Stubersheim 100,00 €/Jahr 
Kleiderwart 350,00 €/Jahr 
Funkbeauftragter 100,00 €/Jahr 
Kassenverwalter 50,00 €/Jahr 
Schriftführer 50,00 €/Jahr 
 
 

§ 5 
Entschädigung für haushaltsführende Personen 

Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haus-
halt führen (§ 16 Abs. 1 Satz 3 Feuerwehrgesetz) sind die 
§§ 1 und 3 mit der Maßgabe anzuwenden, dass als Ver-
dienstausfall das entstandene Zeitversäumnis gilt. Bei 
Einsätzen und Aus- und Fortbildungsveranstaltungen mit 
einer Dauer von mehr als zwei aufeinanderfolgenden 
Tagen wird neben der Entschädigung für die notwendigen 
Auslagen als Verdienstausfall 16,00 € je Stunde gewährt, 
maximal wird eine Zeitversäumnis von 10 Stunden am 
Tag zugrunde gelegt.  
 

§ 6 
Freiwilligkeitsleistungen 

Die Gemeinde hat die Möglichkeit, den ehrenamtlich täti-
gen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr finanzielle Un-
terstützung, insbesondere zur Erholung, Aufrechterhal-
tung und Wiederherstellung ihrer persönlichen Leistungs-
fähigkeit zu gewähren (vgl. § 16 Abs. 7 Feuerwehrgesetz). 

§ 7 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. 
Ausgefertigt: 
Amstetten, den 24.11.2025 
Johannes Raab 
Bürgermeister 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, der 
Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend ge-
macht worden ist. Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der 
in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und 
die Rechtsfolgen hinzuweisen. 

Öffentliche Bekanntmachung 
ERSTE SATZUNG 

zur Änderung der Satzung zur Reglung des  
Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen  

Feuerwehr der Gemeinde Amstetten 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in Verbindung mit § 34 Abs. 4 des 
Feuerwehrgesetzes (FwG) hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Amstetten am 24.11.2025 folgende Satzung be-
schlossen: 

§ 1 
§ 5 Abs. 2 der Satzung zur Reglung des Kostenersatzes 
für Leistungen der Feuerwehr der Gemeinde Amstetten 
erhält folgenden Wortlaut: 
• Für die Erhebung der Kosten für Einsatzkräfte werden 

Durchschnittssätze festgelegt. Der Kostenersatz beträgt 
je Einsatzstunde je Feuerwehrangehörigen 24,00 €. 

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. 
Ausgefertigt: 
Amstetten, den 24.11.2025 
Johannes Raab, Bürgermeister 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, der 
Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
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fahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend ge-
macht worden ist. Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der 
in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und 
die Rechtsfolgen hinzuweisen. 
  

GEMEINDLICHE MITTEILUNGEN 

  
Familienbesucherinnen in Amstetten wieder 
aktiv 
Die Gemeinde Amstetten freut sich, mitteilen zu können, 
dass die Familienbesucherinnen – ein bewährtes Projekt 
des Alb-Donau-Kreises – wieder aktiv im Einsatz sind. Das 
Angebot wird seit vielen Jahren von zahlreichen Eltern 
und insbesondere jungen Müttern im gesamten Landkreis 
gerne in Anspruch genommen. Selbstverständlich unter-
stützt auch die Gemeinde Amstetten dieses wertvolle 
Projekt. 

 
Die Familienbesucherinnen beraten und informieren 
frischgebackene Eltern über örtliche und regionale Unter-
stützungsmöglichkeiten. Zusätzlich erhalten Familien eine 
Babytasche mit wichtigen Informationsmaterialien, darun-
ter Kontakte zur Volkshochschule, Hinweise auf ärztliche 
Betreuung sowie weitere hilfreiche Adressen. 
Auf dem Foto zu sehen sind Bürgermeister Raab sowie die 
beiden Amstetter Familienbesucherinnen, Frau Kurock 
und Frau Wolfram. 

Fundtiere 
Am Freitag, 21.11.2025 wurde eine grau-weiße Europäi-
sche Kurzhaarkatze (unbekannten Alters) in Stubersheim 
gefunden. Ebenso 4 Babykatzen in schwarz und getigert-
weiß bei der Fa. FBI im Benzwang. Die Katzen wurde beim 
Tierschutzverein Geislingen und Umgebung e.V., Aufhau-
ser Straße 46, 73312 Geislingen-Türkheim abgegeben. 
Wir bitten den Besitzer|in sich unter folgender Nummer 
07331-931722 zu melden. Vielen Dank. 

 

Über 27 Jahre im Dienst der Gemeinde  
– Verabschiedung von Frau Letense 
Ghebreamlak 
Nach über 27 Jahren zuverlässiger und engagierter Tätig-
keit wurde am vergangenen Donnerstag Frau Letense 
Ghebreamlak, die jahrzehntelang als Reinigungskraft für 
unsere kommunalen Gebäude im Einsatz war, in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Frau Ghebreamlak bzw. „Frau Haile“ war immer zur Stelle, 
wenn Hilfe benötigt wurde. Verlässlichkeit, Fleiß und gro-
ße Einsatzbereitschaft zeichneten sie über all die Jahre 
hinweg aus. Ob bei Urlaubsvertretungen, kurzfristigem 
Aushelfen oder besonderen Veranstaltungen – sie war 
stets bereit, mehr zu leisten, als von ihr verlangt wurde, 
und trug damit wesentlich zum reibungslosen Ablauf des 
Gemeindebetriebs bei. 
In zahlreichen kommunalen Liegenschaften – zuletzt in 
unserem Kinderhaus Sandrain – hat sie sichtbar, aber still 
und im Hintergrund dafür gesorgt, dass vieles wie selbst-
verständlich funktioniert hat. Ihre Arbeit war ein wichtiger 
Beitrag für das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger 
sowie unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde dankte Herr Bür-
germeister Raab Frau Ghebreamlak persönlich für ihr 
außergewöhnliches langjähriges Engagement. Auch der 
Leiter des Haupt- und Personalamts Herr Holl, der Vorsit-
zende des Personalrats Herr Manfred Werner sowie die 
Leiterin des Kinderhauses Sandrain Frau Henrike Albiez 
schlossen sich mit anerkennenden Worten an und 
wünschten ihr für den kommenden Lebensabschnitt Ge-
sundheit, Freude und viele schöne Momente. 
Die Gemeinde Amstetten sagt herzlichen Dank – für die 
beständige Unterstützung, die Menschlichkeit und den 
verlässlichen Dienst, der über viele Jahre hinweg weit 
mehr war als ein Beruf. 
Alles Gute für die Zukunft, liebe Frau Ghebreamlak! 
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Die fröhlichen Lieder und die bunten Laternen sorgten für 
eine schöne, stimmungsvolle Atmosphäre. 
Zum Abschluss gab es auf dem Hof ein gemütliches Bei-
sammensein. Bei Leberkäse, Kinderpunsch und Glühwein 
ließen alle den Abend in netter Gemeinschaft ausklingen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an den Posaunenchor 
und alle Helferinnen und Helfern, die diesen Abend mög-
lich gemacht haben. Es war ein gelungener Abend für 
Groß und Klein. 

 

 

LANDRATSAMT, BEHÖRDEN 

 
Der Abfallkompass Nr. 7 mit dem  
Abfallkalender 2026 wird verteilt  
In den kommenden Tagen wird der Abfallkompass Nr. 7 
an die Haushalte und Betriebe im Alb-Donau-Kreis verteilt. 
Themen der Kundenbroschüre der Abfallwirtschaft sind 
unter anderem die Situation bei der Altkleidersammlung, 
die Kontrollen der Biotonnen auf Störstoffe und die päda-
gogischen Angebote der Abfallwirtschaft für Schulen. 
Außerdem werden wieder die wichtigsten Fragen rund um 
das Thema Müll und Mülltrennung beantwortet.   
Den Abfallkompass gibt es ab Anfang Dezember auch auf 
der Homepage der Abfallwirtschaft www.aw-adk.de unter 
„Aktuelles“ zum Herunterladen. 
Mit enthalten ist der Abfallkalender für das Jahr 2026. Er 
enthält für die jeweilige Adresse die Abfuhrtermine für 
Restmüll, Biomüll und den Gelben Sack.  
Zusätzlich gibt es die Termine der Altpapier-
Straßensammlungen der Vereine, soweit sie schon fest-
stehen. Diese Termine finden sich auch in den Mittei-
lungsblättern der Gemeinden.  
Der Abfallkalender 2026 kann in bewährter Weise eben-
falls digital aufgerufen werden. Auf der Homepage unter 
www.aw-adk.de gelangt man auf das Bürgerportal (Klick 
auf „Abfallkalender“, blaue Leiste rechts). Hier kann man 
ohne Zugangsdaten den Abfuhrkalender für jede Adresse 
im Alb-Donau-Kreis aufrufen, herunterladen und ausdru-
cken. 
Auch in der Bürger App fürs Smartphone kann man sich 
die Abfuhrtermine für jede Adresse im Alb-Donau-Kreis 
anzeigen lassen, die Erinnerungsfunktion weist auf anste-
hende Leerungstermine hin. Die Bürger App ist unter dem 
Stichwort Alb-Donau-Kreis in den App Stores zu finden.  

Webinar zur Kinderernährung am 2. Dezem-
ber 2025: „Von Anfang an mit Spaß dabei –  
Einführung des ersten Breies in der Babynahrung“ 
Wie die Einführung von Beikost gut gelingt, dazu infor-
miert eine Referentin der Landesinitiative „BeKi“ (Bewusste 
Kinderernährung), am Dienstag, den 2. Dezember 2025, 

in einem Webinar von 9:00 bis 10:30 Uhr oder alternativ 
von 19:00 bis 20:30 Uhr. Die BeKi-Referentinnen unter-
stützen Eltern und Erziehende bei Fragen zur Ernährungs-
erziehung, Entdeckung der Vielfalt und Qualität von Le-
bensmitteln sowie der Zubereitung von Mahlzeiten für 
Kleinkinder. 
Eine Anmeldung ist über den nachfolgenden Link aus-
schließlich online möglich:  
Webinar um 9:00 Uhr: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/beki-webinar-
von-anfang-an-mit-spass-dabei/2561451 
Webinar um 19:00 Uhr:  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/beki-webinar-
von-anfang-an-mit-spass-dabei/2561454  

Änderungen im Fahrplanangebot zum  
Fahrplanwechsel am 14. Dezember 2025 
Die Kosten für den ÖPNV im Alb-Donau-Kreis sind in den 
letzten Jahren deutlich angestiegen; zugleich sagen Prog-
nosen ein weiter wachsendes Defizit voraus. Um den öf-
fentlichen Nahverkehr langfristig finanziell stabil und 
verlässlich zu halten, hat der Kreistag des Alb-Donau-
Kreises daher im Juli Maßnahmen beschlossen, die ab 
dem Fahrplanwechsel am 14. Dezember 2025 greifen. 
Der Alb-Donau-Kreis legt dabei besonderen Wert darauf, 
die Einsparungen so sozialverträglich wie möglich umzu-
setzen und die verkehrliche Grundversorgung in den be-
troffenen Gebieten zu erhalten. 
In intensiven Abstimmungsgesprächen mit den Verkehrs-
unternehmen wurde ein Maßnahmenpaket erarbeitet, 
dass einen spürbaren Einspareffekt erzielt, zugleich aber 
möglichst wenige Fahrgäste betrifft. Das Angebot wird 
punktuell so verringert, dass Kosteneinsparungen von 
600.000 Euro pro Jahr entstehen können.  
An Schultagen finden lediglich kleinere Anpassungen in 
Randlagen statt, sodass der Schülerverkehr nur sehr be-
grenzt betroffen ist. Die Angebotskürzungen konzentrie-
ren sich vor allem auf verkehrsschwache Tagesrandlagen 
– etwa in den frühen Morgen- und späten Abendstunden – 
sowie auf Wochenenden und Feiertage. Auf Nebenverbin-
dungen erfolgen zudem Anpassungen werktags während 
der Ferienzeiten und an Samstagen. Damit reduziert der 
Kreis gezielt Fahrten mit sehr geringer Auslastung, ohne 
die Mobilität breiter Bevölkerungsgruppen einzuschrän-
ken. 
Langfristiges Ziel bleibt eine kosteneffizientere Gestal-
tung des ÖPNV, bei der Wirtschaftlichkeit und soziale 
Verantwortung Hand in Hand gehen. Die angepassten 
Fahrpläne werden schrittweise ab Ende November auf der 
DING-Homepage www.ding.eu veröffentlicht. 

Engagement zuhause mit Herz und Sinn 
Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. vermittelt Men-
schen mit seelischen Belastungen in Gastfamilien. Für ihr 
Engagement erhalten die Gastfamilien (dies können auch 
Einzelpersonen oder Paare sein) ein attraktives steuerfrei-
es Zusatzeinkommen. Interessierte sind herzlich eingela-
den zur unverbindlichen Online-Infostunde am Freitag, 
28. November, 14 Uhr.  
Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastun-
gen ein neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der 
VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig 
Gastfamilien. Dies können Paare, Einzelpersonen oder 
Familien aus den Kreisen Reutlingen, Tübingen, Sigmarin-
gen, Alb-Donau und Zollernalb sein. Die Familien erhalten 
ein vierstelliges Betreuungsgeld und fachliche Unterstüt-
zung. Wer mehr über das „Begleitete Wohnen in Familien“ 
(BWF) erfahren möchte, ist herzlich eingeladen zur BWF-
Online-Infostunde.  
Wann: Freitag, 28. November, 14 bis 15 Uhr  
Wo: Online per Zoom-Videokonferenz.  
Wie:  Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und Infos 
unter: vsp-net.de/bwf-infostunde/ 
Wer:  VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. 
 Info-Telefon: 0176 43861614 
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Interessierte können sich auch unabhängig von dem Ter-
min gern melden, um weitere Informationen über das BWF 
zu erhalten. Für Gastfamilien bietet sich eine attraktive 
Möglichkeit, sich sozial zu engagieren und sich gleichzei-
tig zu Hause ein regelmäßiges Zusatzeinkommen zu 
schaffen. Betroffene finden in einer Gastfamilie eine sehr 
individuelle und maßgeschneiderte Form der Hilfe in ei-
nem überschaubaren Rahmen und die Einbindung in das 
soziale Umfeld der Gastfamilie. 
Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.? 
Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung 
betroffen, doch oft fehlt die richtige Unterstützung zur 
richtigen Zeit. Außerdem leiden Betroffene unter der 
Stigmatisierung. Bei psychischen Erkrankungen wird zu 
oft weggeschaut – mit dramatischen Folgen für Betroffe-
ne, Angehörige und das Gesundheitssystem. Der VSP - 
Verein für Sozialpsychiatrie e.V. setzt auf frühzeitige Hil-
fe, präventive Angebote und alltagsnahe Unterstützung. 
Wir begleiten Menschen mit psychischen Erkrankungen in 
ihrem gewohnten Umfeld, bauen Barrieren ab und stärken 
Selbstbestimmung – und das seit 1972. 
Das über die Jahre gewachsene 
und etablierte Hilfesystem des VSP 
hält vielfältige Angebote in den 
Bereichen Wohnen, Tagesstruktur, 
Jugendhilfe, Prävention und Pflege 
bereit. Diese zielen darauf ab, 
Menschen mit seelischen Heraus-
forderungen im Alltag zu unter-
stützen – je nach Unterstützungs-
bedarf. Der VSP ist heute in den 
Landkreisen Reutlingen, Tübingen, Esslingen, Sigmarin-
gen sowie im Zollernalbkreis und im nördlichen Alb-
Donau-Kreis präsent. Der Vereinssitz und die Geschäfts-
stelle sind in Reutlingen.  

Kurs für Obst- und Gartenfachwarte startet 
Anfang 2026 
Vom richtigen Obstbaumschnitt bis zum Anbau von Ge-
müse – Mitte Januar beginnt der nächste Kurs zum „LOGL-
Geprüften Fachwart für Obst und Garten“. Diesen veran-
stalten der Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine 
Alb-Donau-Kreis/Ulm in Kooperation mit dem Landrats-
amt Alb-Donau-Kreis. Die Fortbildung wird landesweit 
aufgrund einer Initiative des Landesverbandes für Obst-
bau, Garten und Landschaft (LOGL), dem Dachverband der 
Obst- und Gartenbauvereine in Baden-Württemberg, 
durchgeführt. Er richtet sich an interessierte Privatperso-
nen, Besitzer von Streuobstwiesen und Vertreter von 
Obst- und Gartenbauvereinen.  
In dem Kurs werden neben dem Schwerpunktthema Obst-
baumpflege und -schnitt auch Grundkenntnisse zu ver-
schiedenen Gemüsekulturen und Obstbäumen vermittelt 
sowie praktische Arbeiten durchgeführt. Dazu zählen 
beispielsweise der Schnitt von Ziergehölzen, die Pflege 
von Feldgehölzen, Gemüsebau, Kompostierung und Gar-
tenkultur.  
Der Lehrgang hat einen zeitlichen Umfang von etwa 90 
bis 100 Stunden. Der Unterricht und die praktischen 
Übungen werden im Zeitraum von Mitte Januar bis Anfang 
Mai 2026 durchgeführt – Theorie jeweils am Dienstag-
abend und die Praxis an Samstagen. Die Kosten betragen 
voraussichtlich rund 350 Euro. Nach erfolgreicher Prüfung 
erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein Zertifi-
kat als „LOGL-Geprüfter Fachwart für Obst und Garten“. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Karl-Heinz 
Glöggler, Geschäftsführer des Kreisverbands der Obst- 
und Gartenbauvereine Alb-Donau/Ulm, telefonisch unter 
07348/21620 oder per E-Mail an  
khgloeggler@t-online.de. 

KIRCHEN 

Evangelische Kirchengemeinde  
AMSTETTEN 
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu 
dir, ein Gerechter und ein Helfer. Sacharja 9,9b 
Unsere Gottesdienste 
Sonntag, 30.11. 1. Advent - Kirchenwahl 
10.00 Uhr Gottesdienst Friedenskirche Bahnhof 

(Pfarrer i. A. Frederik Seeger) 
 mit dem Kirchenchor 
 Das Opfer erbitten wir für das Gustav-

Adolf-Werk. 
10.00 Uhr jesus.kids im Gemeindehaus  
Sonntag 07.12. 2. Sonntag im Advent 
10.30 Uhr  Gottesdienst Laurentiuskirche Dorf (Pfar-

rer i.A. Frederik Seeger)  
 mit Taufe von Frieda Frank 
 Das Opfer erbitten wir für die Arbeit von 

Sabine und Patrick Museve in Kenia. 
10.30 Uhr jesus.kids im Pfarrhaussaal 

Besondere Termine in den kommenden Wochen 
Sonntag, 30.11.,  
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr Kirchenwahl 2025  
Wahlraum und Wahlzeit: Ev. Gemeindehaus, Jugendraum 2 
Am Sandrain 1,  Oberer Eingang 
ab 14.30 Uhr  Kirchencafé im Gemeindehaus mit dem 

Posaunenchor  

 
Donnerstag, 04.12. 
14.30 Uhr Frauenkreis im Postacker 1 mit Maria 

Hagmeier aus Schalkstetten  
 und ihrer Veeh-Harfe 
15.30 Uhr Bibelstunde im AWO-Pflegeheim  

mit Pfarrer i.A. Frederik Seeger 

Konfirmanden 
Mittwoch, 03.12.  
16.30 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 
jesus.time  
Sonntag, 30.11. 
19.30 Uhr Advents-Themenreihe: ,,Macht hoch die 

Tür! – Platz machen für Jesus“ 
  Loslegen - Wie wird´s praktisch? im Ge-

meindehaus 
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Sonntag, 07.12. 
19.30 Uhr Advents-Themenreihe: ,,Macht hoch die 

Tür! – Platz machen für Jesus“ 
 Dranbleiben - Wie wird´s Alltag? im Ge-

meindehaus 
Gruppenstunden und Kreise immer wöchentlich außer 
in den Ferien 
chill&chapter:  
Dienstag um 18.30 Uhr im Gemeindehaus, offener Ju-
gendtreff mit Bibel lesen und Austausch  

Waldjungschar:  
Das Waldjungscharteam möchte ab dem neuen Jahr ihr 
Konzept neu gestalten.  
Statt wöchentlich wollen wir monatlich für ca. 3 Stunden 
ausprobieren.  
So können wir den Kindern intensivere Outdoor-
Erlebnisse ermöglichen und mehr in die Tiefe gehen. 
Für die restlichen Wochen dieses Jahres werden wir daher 
keine Waldjungschar mehr anbieten, sondern die Zeit  
nutzen, um das neue Konzept vorzubereiten. 
Bis dahin herzliche Einladung zu unserer Jungschar am 
Freitag und jesus.kids am Sonntag! 

Krabbelkäfer Karl:  
Donnerstag um 09.30 Uhr im Gemeindehaus, für Mütter 
und Kinder (0-3 Jahre) 
Kinderstunde:  
Donnerstag um 14.30 Uhr im Gemeindehaus, für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren 
Jungschar:  
Freitag um 17.30 Uhr im Gemeindehaus, für Jungs und 
Mädels von der 1. bis zur 7. Klasse 

Musik in unserer Gemeinde 
Kirchenchor:  
jeden Montag um 19.30 Uhr im Pfarrhaussaal 
Posaunenchor:  
jeden Freitag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Jungbläser:  
jeden Freitag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 

Hauskreise der Kirchengemeinde und des EC-Alb 
Hauskreis Tonnier:  
jeden 2. Dienstag um 20.30 Uhr  Kontakt: 07331-7917   
Hauskreis Weilguni: 
jeden 2. Mittwoch um 20 Uhr Kontakt: 0157-71288587 

Seelsorge und Gespräch 
In besonderen Lebenslagen kann ein Gespräch helfen. 
Wir möchten Ihnen diese Möglichkeit zum seelsorgerli-
chen Gespräch anbieten.  
Nehmen Sie gerne zu uns Kontakt auf. 
Evangelisches Pfarramt Amstetten, Kirchgasse 6  
geänderte Kontaktzeiten: 
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Telefon: 07331-971653 
E-Mail: pfarramt.amstetten@elkw.de 
Weitere Infos zur Kirchengemeinde finden Sie unter: 
www.evkirche-amstetten.de 
 

Weitere Infos zur Jugendarbeit des EC-Alb finden Sie  
unter: www.ec-alb.de 
Der EC-Alb ist von der Kirchengemeinde Amstetten mit der 
Kinder-, Jugend- und junge Erwachsenen-Arbeit beauftragt. 

 
Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde  
STUBERSHEIMER ALB 
GOTTESDIENSTE für alle fünf Kirchengemeinden 
Sonntag, 30. November 2025, 1. Advent 
Bräunisheim 
09:15 Uhr  Gottesdienst in der Petruskirche (Pfarrer 

Richard Autenrieth) 

Hofstett-Emerbuch 
10:30 Uhr  Gottesdienst in der Bartholomäuskirche 

(Pfarrer Richard Autenrieth) 
Opferzweck: 
Das Opfer des Gottesdienstes ist für das Gustav-Adolf-
Werk bestimmt. 
Dazu schreibt der Geschäftsführer Michael Proß: 

Adventsopfer 2025 
Am 1. Advent wird in unserer Landeskirche mit dem so-
genannten „Adventsopfer“ für die Projekte des Gustav-
Adolf-Werks gesammelt – und das schon seit 1844. Das 
Adventsopfer ist neben der Konfirmandengabe die große 
Spendenaktion für unsere Glaubensgeschwister in der 
Diaspora und elementar für die Finanzierung der vom 
GAW unterstützten Projekte in unseren Partnerkirchen.  
In diesem Jahr werden insbesondere drei Projekte be-
dacht:  
Venezuela, Rumänien und Syrien. 
• Die Gesundheitsversorgung in 

Venezuela ist faktisch zusam-
mengebrochen. In Krankenhäu-
sern sterben Menschen an heilba-
ren Krankheiten, weil sie nicht entsprechend versorgt 
werden können oder die notwendigen Medikamente 
fehlen. In Caracas ermöglicht ein ökumenisches 
Bündnis in ihrem medizinischen Zentrum den ärms-
ten Menschen allgemeinärztliche und zahnärztliche 
Versorgung. 

• In der strukturschwachen Region Făgăraș (dt. Fo-
garasch) in Rumänien, wo viele Menschen von sehr 
wenig Geld leben müssen, ermöglicht die „Kinderuni“ 
den Kindern kostenlose Lern- und Freizeitangebote. 

• Die armenisch-evangelische Bethel-Schule in Al-
eppo, Syrien, wurde bereits im Jahr 1923 errichtet. 
Die Gemeinde versucht, trotz Krieg und Unsicherhei-
ten weiterhin eine gute Bildung zu ermöglichen. Das 
Erdbeben 2023 zerstörte jedoch den Computerraum 
und das Sprachlabor. Diese Räume müssen wieder 
hergerichtet werden. 

Mehr Informationen zu diesen Projekten und das „Wort 
des Landesbischofs“ finden Sie auf unserer Homepage 
www.gaw-wue.de/adventsopfer. 
 
Im Namen des Vorstands des GAW Württemberg danke 
ich herzlich für die Unterstützung.  
Michael Proß, Geschäftsführer 
Gustav-Adolf-Werk 
Stuttgart 

GOTTESDIENSTE IM AUSBLICK 
Samstag, 6. Dezember 2025, Vorabend zum 2. Advent 
Schalkstetten 
19:00 Uhr  Adventskonzert des Posaunenchor 

Schalkstetten in der Veitskirche Schalks-
tetten (Liturgie: Pfarrerin Maren Pahl) 
Der Posaunenchor unter der Leitung von 
Dr. Erich Glück wird musikalisch unter-
stützt vom Männergesangverein Schalks-
tetten und dem il CHORetto unter der Lei-
tung von Friedrich Kienle, sowie Daniela 
Fitterling an der Orgel. 

 Es wird herzlich dazu eingeladen. 
Um Spenden für die Arbeit des Posaunen-
chors wird gebeten. 

Sonntag, 7. Dezember 2025, 2. Advent 
Stubersheim 
09:15 Uhr  Gottesdienst in der Johanneskirche (Pfar-

rerin Maren Pahl) 
Waldhausen 
10:30 Uhr  Gottesdienst in der Veitskirche (Pfarrerin 

Maren Pahl) 
 In diesem Gottesdienst empfängt Merle 

Bier die Heilige Taufe. 
KRABBELGRUPPE 
Dienstag, 02.12.2025 
09.15 Uhr  Krabbelgruppe im Evangelischen Ge-

meindehaus Schalkstetten 
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BÜCHEREI 
Bräunisheim im Pfarrhaus 
Dienstag, 02.12.2025 von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr geöff-
net. 

KONFIRMANDEN 
Mittwoch, 03.12.2025 
15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Konfirmanden-Unterricht im Evangelischen Gemeindehaus 
Schalkstetten mit Pfarrerin Pahl. 

VERANSTALTUNGEN 

 

 

VORANZEIGE 
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenstamm-
tisch 
Donnerstag, 11.12.2025, 14:00 Uhr, Stadelcafe Wald-
hausen  

„Adventsnachmittag“  
Freuen Sie sich gerne heute schon auf einen schönen 
vorweihnachtlichen Nachmittag mit 
Pfarrerin Maren Pahl. 

BEKANNTMACHUNGEN 
Bekanntgabe der Wahl 
Am kommenden Sonntag, 30. No-
vember 2025, 1. Advent, finden die 
Wahlen zum Kirchengemeinderat 
und zur Landessynode statt. Die 
Wahlbriefe mit den Wahlunterlagen 
wurden den Wahlberechtigten zuge-
stellt! 
Die ausgegebenen Wahlausweise 
sollen zur Abstimmung ins Wahllo-
kal mitgebracht werden. 
Alle Wahlberechtigten haben die Möglichkeit zur Brief-
wahl. Wird von der Briefwahl Gebrauch gemacht, so wer-
den die ausgefüllten Briefwahlunterlagen dem Wahlaus-
weis, der zugleich Briefwahlschein ist, zusammen mit der 
Versicherung über die persönliche Kennzeichnung beige-
fügt. 
Die Entgegennahme von Wahlbriefen zur Briefwahl erfolgt 
durch das geschäftsführende Pfarramt Schalkstetten, 
Schillerstraße 29, bis zum 30.11.25 zum Ende der jewei-
ligen Wahlzeit! 
Außerdem sind zusätzliche Wahlbriefkästen eingerich-
tet: In Bräunisheim bei Herrn Rolf Laube, Tulpenweg 9, 
von 23.11. – 30.11.25 um 15:30 Uhr! 
In Stubersheim bei Frau Silke Neumann, Ziegelwaldstraße 
43, von 23.11. – 30.11.25 um 17:30 Uhr! 
In Hofstett-Emerbuch bei Herrn Ulrich Braunmiller, Im 
Burrach 3, von 23.11. – 30.11.25 um 17:30 Uhr! 
Für Schalkstetten und Waldhausen gibt es keine zusätzli-
chen Wahlbriefkästen, bitte den Wahlbrief-Briefkasten im 
Pfarramt Schalkstetten, Schillerstraße 29 nutzen! 

WEITERE ANGEBOTE 
Angebote im Internet:  
Unsere Internet-Homepage der Evangelischen Gesamtkir-
chengemeinde Stubersheimer Alb www.stubersheimer-
alb-evangelisch.de bringt immer wieder Neues.  
Die Internet-Homepage des Evangelischen Kirchenbezirks 
Geislingen-Göppingen www.kirchenbezirk-geislingen-
goeppingen.de bringt auch immer wieder Neues.  
Die Internet-Homepage der Evangelischen Landeskirche 
Württemberg  
www.elk-wue.de bringt auch immer wieder Neues. Dort 
gibt es auch Möglichkeiten für Kinder und Jugendliche. 

PFARRAMT 
Evangelisches Pfarramt Schalkstetten, Schillerstraße 
29  
Pfarrerin Maren Pahl 
Telefon: 07331 42228 (mit Anrufbeantworter) 
E-Mail: Pfarramt.Schalkstetten@elkw.de 

GEMEINDEBÜRO 
Gemeindebüro für die Pfarrämter Schalkstetten und Stu-
bersheim 
Evangelische Gesamtkirchengemeinde Stubersheimer Alb 
Schillerstraße 29, Schalkstetten 
Kontaktzeiten Sekretärin Doris Gold:  
Dienstag und Mittwoch 9-12 Uhr und Donnerstag 16-18 
Uhr  
Telefon: 07331/42228  
oder per E-Mail: Gemeindebuero.Schalkstetten@elkw.de 
Internet: www.stubersheimer-alb-evangelisch.de 
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Evangelische Kirchengemeinde 
ETTLENSCHIEß / REUTTI / URSPRING 
Sonntag, den 30. November 2025 
1.Advent   
Das Opfer ist für das Gustav-Adolf Werk be-
stimmt 
11:00 -16:00 Uhr Kirchenwahl der Kirchengemeinde in 

Urspring, Reutti und Ettlenschieß 
10:30 Uhr  Kinderkirche im Dorfgemeinschaftshaus 

Ettlenschieß 
19:00 Uhr  Adventskonzert des Posaunenchors Ett-

lenschieß mit Pfarrerin Isabel Aichinger 
Sonntag, den 7. Dezember 2025 
09:15 Uhr  Gottesdienst in Ettlenschieß mit Frau 

Wahl-Schmutz  
10:30 Uhr  Gottesdienst in Reutti mit Frau Wahl-

Schmutz  
Sonntag, den 14. Dezember 2025 
10:30 Uhr  Kinderkirche im Dorfgemeinschaftshaus 

Ettlenschieß 
19:00 Uhr  Adventskonzert in Urspring mit dem 

Frauenchor  

Adventsbasar Johanneskirche Urspring  

 
Adventskonzert des Posaunenchor Ettlenschieß 

 

Freundeskreis vom Lonetopf                          
Am 9. Dezember 2025 treffen wir uns um 14.30 Uhr im 
Gasthaus „Gesunde Luft“ in Reutti  zu einer Adventsfeier.  
Frau Pfarrerin Isabel Aichinger wird uns besuchen kommen. 
Bleibt gesund.  
Eure Heidemarie Vetter  

Gruppen und Kreise  
Ettlenschieß im Dorfgemeinschaftshaus  
Posaunenchor am Donnerstag, 27.11.2025 um 20:15 Uhr 
Jungschar „Königskinder“ am Freitag 05.12.2025 von 17-
18 Uhr  

Urspring 
Frauenchor Urspring im Feuerwehrhaus 
Dienstag, 02.12.2025 um 19:45 Uhr  

Reutti 
Posaunenchorprobe in der Molke 
Mittwoch, 03.12.2025 um 19:30 Uhr 

Pfarramt Urspring 
Sie finden die aktuelle Übersicht unserer Gottesdienste 
auch unter: 
https://www.ev-kirche-eru.de/index.php/aktuelles 
Öffnungszeiten:  
Dienstag 15:30 Uhr - 18:00 Uhr  
Tel.: 07336/ 6451 
pfarramt.urspring@elkw.de 
Internetseite der Kirchengemeinden  
Ettlenschieß, Reutti, Urspring 
http://www.ev-kirche-eru.de  
oder direkt die Ortschaften unter 
http://ettlenschiess.ev-kirche-eru.de  
http://reutti.ev-kirche-eru.de.de 
http://urspring.ev-kirche-eru.de 
 
Verbundkirchengemeinde Oberes Lonetal 
Advent ohne „Stecker“ – Wahlen, Elternzeit und viel 
Bewegung in der Gemeinde 
Liebe Gemeindemitglieder, 
 in diesem Advent wird es ausnahmsweise keinen Ge-
meindebrief geben. Die Gründe dafür sind vielfältig – und 
einer davon sehr erfreulich! 
Zum einen stehen am 30. November die Kirchenwahlen 
an. In dieser wichtigen Phase liegt der Fokus auf der Neu-
besetzung unseres Kirchengemeinderats, der künftig die 
Geschicke der neuen Verbundkirchengemeinde Oberes 
Lonetal mitverantworten wird. Eine spannende und be-
deutende Zeit für unsere Kirche vor Ort!  
Zum anderen erwarten meine Frau und ich mit großer 
Freude unser drittes Kind. Gegen Ende November rechnen 
wir mit der Geburt, und so werde ich anschließend für 
zwei Monate in Elternzeit sein. 
Diese Zeit möchte ich ganz bewusst meiner Familie wid-
men.  
Vertretung während der Elternzeit 
Auch in meiner Abwesenheit ist für unsere Gemeinde 
gesorgt: Regelmäßige Gottesdienste werden von Prädi-
kantinnen, Prädikanten sowie Pfarrerinnen und Pfarrern 
im Ruhestand übernommen. 
Die pfarramtliche Vertretung liegt während meiner Eltern-
zeit bei Pfarrerin  Isabel Aichinger. 
Beerdigungen übernehmen abschnittsweise die Kollegin-
nen und Kollegen im Distrikt – auch hier liegt die Organi-
sation dafür bei Pfarrerin Isabel Aichinger. 

Weihnachten & Konfirmandenfreizeit 
Trotz Elternzeit werde ich punktuell präsent sein:  
Die Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten werde 
ich ehrenamtlich übernehmen – diese besonderen Tage 
sind mir persönlich sehr wichtig. 
Im zweiten Monat meiner Elternzeit werde ich mit einem 
5 %-Dienstauftrag auch die Konfirmandenfreizeit im Janu-
ar mitgestalten – die Arbeit mit Jugendlichen liegt mir 
sehr am Herzen. 



Seite 14 . Ausgabe 48 . Donnerstag, 27. Nov. 2025  
 

Ausblick: Nächster „Stecker“ zu Ostern 
Einen neuen Gemeindebrief wird es voraussichtlich erst 
wieder zu den Osterferien geben. Dann informieren wir 
Sie ausführlich über die Entwicklungen in der neuen Ver-
bundkirchengemeinde Oberes Lonetal, über neue Struktu-
ren, Perspektiven und unsere gemeinsame Zukunft. 
Ich danke Ihnen allen herzlich für Ihr Verständnis, Ihre 
Unterstützung und Ihr Vertrauen in dieser besonderen 
Zeit – der Veränderung, der Verantwortung und der Vor-
freude. 
Ich wünsche Ihnen und Euch allen eine gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtszeit – voller Hoffnung, Licht und 
Zuversicht. 
Mit herzlichen Grüßen  
Ihr Pfarrer Maximilian Jaeckel 

Kirchengemeinderatswahl 2025 
Am 1. Advent, dem 30. November 2025, findet die Wahl 
zum Kirchengemeinderat und zur Landessynode statt.  In 
allen Kirchengemeinden unserer Verbundkirchengemein-
de Oberes Lonetal (Lonsee–Halzhausen–Luizhausen, Sin-
abronn, Reutti, Ettlenschieß und Urspring) haben sich 
Frauen und Männer dazu bereit erklärt, Verantwortung zu 
übernehmen und sich zur Wahl zu stellen. Dafür bedan-
ken wir uns sehr herzlich. 
Die Sitzverteilung in Lonsee–Halzhausen–Luizhausen 
wurde angepasst 
In der Kirchengemeinde Lonsee–Halzhausen–Luizhausen 
konnten nach Ablauf der regulären Einreichungsfrist und 
der Nachfrist nicht genügend Kandidatinnen und Kandida-
ten für die ursprünglich vorgesehenen sieben Sitze ge-
funden werden. Aus diesem Grund wurde ein Antrag auf 
Sitzreduzierung gestellt – ein Sitz weniger für Lonsee–
Halzhausen und ein Sitz weniger für Luizhausen. Der 
Antrag wurde inzwischen vom Oberkirchenrat in Stuttgart 
genehmigt. Damit werden künftig fünf Mitglieder des 
Kirchengemeinderats gewählt: drei Sitze für Lonsee–
Halzhausen und zwei Sitze für Luizhausen. 
Unsere Kandidierenden 
Im Folgenden stellen wir die Kandidierenden für den Kir-
chengemeinderat der Verbundkirchengemeinde Oberes 
Lonetal vor: 
Lonsee–Halzhausen–Luizhausen (unechte Teilortswahl) 
Lonsee–Halzhausen: 
– Dr. Andreas Borchert, akademischer Mitarbeiter der Uni 
Ulm, Mathematiker und Informatiker 
– Ljubow Rutzen-Loesevitz, Mesnerin der Marienkirche 
Lonsee 
– Fritzi Urech, Assistenz der Gemeindeleitung in unserer 
Verbundkirchengemeinde 
Luizhausen: 
– Sonja Schall, Diplom Finanzwirtin 
– Helmut Enck-Radana, Mesner für die Michaelskirche 
Sinabronn 
– Nina Bracher, Mediengestalterin 
– Eleonore Efionayi, Tourismuskauffrau 
Reutti 
Claudia Aigner, Technische Zeichnerin 
Elke Röder, Mesnerin 
Ettlenschieß 
Julia Katharina Barreith, Lehramtsanwärterin 
Annelen Barbara Frederike Schuma, Steuersachbearbeiterin 
Claus Zimmermann, Diplom-Ingenieur 
Urspring 
Eberhard Prinzing, Informatiker 
Sabine Schlegel, Industriekauffrau 
Sarah Wiedmann, Assistenz der Gemeindeleitung 

Wahlzeitraum und Wahllokale 
Alle Wahlberechtigten erhalten ihre Wahlunterlagen – 
einschließlich der Unterlagen für die Briefwahl – automa-
tisch per Post nach Hause. 
Die Stimmabgabe ist möglich 

 – per Briefwahl (der Wahlbrief muss spätestens bis zur 
Schließung der Wahllokale in den Pfarrämtern eingegan-
gen sein) oder 
– am Wahltag mit den zugesandten Unterlagen im Wahllo-
kal vor Ort. 
Die Stimmabgabe ist möglich 
für Lonsee–Halzhausen im Evangelischen Gemeindehaus 
Lonsee, 10.-16.00 Uhr, 
für Luizhausen im Schul- und Rathaus 11.30-15.00 Uhr 
für Sinabronn in der Jakobuskirche von 10.00 – 14.00 Uhr  
für Reutti in der Molke von 11.00 – 16.00 Uhr 
in Ettlenschieß im Dorfgemeinschaftshaus von 11.00 – 
16.00 Uhr  
in Urspring im Foyer der Grundschule von 11.00 – 16.00 
Uhr (mit Weihnachtsbasar) 
Falls Wahlberechtigte ihre Unterlagen nicht rechtzeitig 
zugeschickt bekommen, können sie diese im Pfarramt 
nachfordern. Wir laden sie herzlich zur Wahl ein: Ent-
scheiden Sie mit und nutzen Sie ihre Stimmen! Damit 
zeigen Sie ihren Kandidatinnen und Kandidaten, dass Sie 
sie unterstützen und drücken Ihre Wertschätzung dafür 
aus, dass die Mitglieder des Kirchengemeinderats sich in 
der Gemeinde engagieren. 

 
Katholische Kirchengemeinde 
ST. SEBASTIAN, Geislingen,  
ERLÖSERKIRCHE, Amstetten 
Unsere Gottesdienste 
Samstag, 29. November 
18.00 Eucharistiefeier mit Kolpinggedenktag in 

St. Sebastian 
 - es singt der Kolpingchor 
Sonntag, 30. November – 1. Advent 
  9.30  Eucharistiefeier in St. Maria 
11.00 Eucharistiefeier in St. Johannes 
 - es spielt die Johannes Band 
17.00 Familiengottesdienst in St. Maria 
Dienstag, 2. Dezember 
  6.15  Frühschicht in St. Sebastian 
 anschließend Frühstück im Gemeindesaal 
Donnerstag, 4. Dezember 
17.30 Anbetung – Beichtgelegenheit in St. Maria 
18.30 Eucharistiefeier in St. Maria 
Freitag, 5. Dezember 
17.00 Familiengottesdienst in St. Maria 
 mit Besuch vom Nikolaus 
19.30 Komplet bei Kerzenschein in St. Maria 
Samstag, 6. Dezember – Hl. Nikolaus 
7.00 Rorate in St. Sebastian - anschließend 

Frühstück im Gemeindesaal 
18.00 Eucharistiefeier in Eybach 
Sonntag, 7. Dezember – 2. Advent 
  9.30 Eucharistiefeier in St. Maria 
 anschließend Café am Sonntagmorgen 
11.00 Eucharistiefeier in Amstetten 
16.30 Messe in italienischer Sprache in St. Se-

bastian 

BEICHTGELEGENHEIT:  
In allen Gemeinden nach Vereinbarung. 
BEICHTGELEGENHEIT mit eucharistischer Anbetung  
Ab jetzt wird wöchentlich eine Beichtgelegenheit in St. 
Maria angeboten – immer zuverlässig donnerstags um 
17.30 Uhr vor der Werktagsmesse. Zeitgleich wird das 
Allerheiligste zur Anbetung ausgesetzt werden.  

FRÜHSCHICHTEN IM ADVENT 
Wir laden Sie in der Adventszeit zu unseren beliebten 
Frühschichten ein. „Macht hoch die Tür”, so lautet das 
Motto im Jahr 2025. Die Andachten finden wieder diens-
tags um 6.15 Uhr in den einzelnen Kirchen statt. Hier die 
genauen Termine und Überschriften: 
2. Dezember in St. Sebastian: „Himmelstür” 
9. Dezember in St. Johannes: „Türöffner Sinne” 
16. Dezember in Eybach: „Herzenstür” 
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EUCHARISTIEFEIER MIT ANSCHLIESSENDEM FRÜH-
STÜCK 
Am Dienstag, 2. Dezember, lädt das Frühstücksteam von 
St. Maria wieder nach dem Gottesdienst um 8.45 Uhr in 
den Gemeindesaal zu einem gemütlichen Frühstück ein. 
Gönnen Sie sich diesen Genuss am Vormittag, in netter 
Gesellschaft. 
SENIORENNACHMITTAG 
Am Mittwoch, 3. Dezember um 14.30 Uhr, laden wir 
herzlich zur Senioren-Nikolausfeier in den Gemeindesaal 
bei St. Maria ein. Kinder der Grundschule Unterböhringen 
werden für die Unterhaltung sorgen und auch der Bischof 
Nikolaus kommt vorbei. 

FRAUENZEIT 
Einladung für alle Frauen zur Andacht am Barbaratag, 
Donnerstag, 4. Dezember um 18.30 Uhr, in der Kirche 
St. Johannes. Der Advent ist voller Lichtgestalten. Eine 
davon ist die heilige Barbara. 
An ihrem Ehrentag laden wir Sie ganz herzlich ein, diese 
Frauengestalt während einer Andacht zu feiern. Anschlie-
ßend lassen wir den Abend an der Feuerschale bei Punsch 
und guten Gesprächen ausklingen. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. Anmeldung wie im-
mer beim Pfarramt, Tel. 95980, oder beim Orga-Team. 
Kurzentschlossene sind herzlich willkommen. Ihr Frauen-
zeit Team 

RORATE CAELI DESUPER – Tauet, Himmel, von oben 
Zum Rorate-Gottesdienst am Samstag, 6. Dezember um 
7 Uhr, laden wir in die Kirche St. Sebastian ein. Im An-
schluss ist der Frühstückstisch für die Gottesdienst-
Teilnehmer gedeckt.  
VERKAUF VON NIKOLÄUSEN 
Auch dieses Jahr bieten wir wieder die beliebten Schoko-
Nikoläuse mit Bischofsmütze und Bischofsstab zum Preis 
von 2,00 € nach den Gottesdiensten zum Kauf an. Ebenso 
sind die Nikoläuse im Pfarramt zu den Öffnungszeiten 
erhältlich. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer homepage 
unter www.kath-kirche-geislingen.de  
 
Katholische Kirchengemeinde 
MARIA KÖNIGIN, Lonsee 
ST. AGATHA, Urspring 
Pfarramt Lonsee 
Sekretärin Frau Rosie Fuchs-Gronmeyer 
Bergstr. 2, 89173 Lonsee 
Tel. 07336 5731 
Montag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 Uhr – 13:00 Uhr 
E-Mail: MariaKoenigin.Lonsee@drs.de 
www.maria-koenigin-lonsee.drs.de 

Pfarrer 
Johannes Amann 
Kirchstr. 16, 89198 Westerstetten 
Telefon: 07348 6259 
E-Mail: ja-gern@web.de 

Pfarrer im Ruhestand 
Gerold Hornung 
Kreuzbergstr. 2, 89198 Westerstetten 
Tel.: 07348 9821942 

Gottesdienste und Termine vom 28.11. bis 07.12.2025 
Freitag, 28. November 2025 
12:10 Uhr Schülergottesdienst Westerstetten 
16:00 Uhr Erstkommuniontreffen der Kinder von 

Maria Königin Lonsee (Pfarrsaal) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet in Lonsee 
18:00 Uhr Abendmesse in Lonsee 
Samstag, 29. November 2025, Mariensamstag 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum 1. Advent in Lonsee, 

mit liturgischem Tanz zur Herbergssuche 
durch Frau Dr. Kulkanti Barboza, Profes-
sorin an der FH Münster, Expertin für in-
dischen Tanz 

Sonntag, 30. November 2025, 1. Advent / Beginn des 
neuen Kirchenjahres, Hl. Andreas 
08:45 Uhr Hl. Messe in Altheim 
10:15 Uhr Hl. Messe in Westerstetten (+ Anna und 

Johann Groner; + Anneliese Groner), mit-
gestaltet durch die Kommunionkinder 
von Westerstetten. Die Ministranten bie-
ten Weihnachtsgebäck zum Kauf an. 

14:00 Uhr Missio-Nachmittag im Pfarrsaal Lonsee 
(Kaffee, Kuchen, indischer Tanz durch 
Frau Prof. Dr. Kulkanti Barboza von der 
FH Münster und Information zu den der-
zeitigen Projekten unseres Missio-
Arbeitskreises) 

Montag, 1. Dezember 2025,  
14:30 Uhr Adventsfeier der Kath. Erwachsenenbil-

dung im Gemeindehaus St. Joseph in Wes-
terstetten 

Dienstag, 2. Dezember 2025, Hl. Luzius 
15:30 Uhr Rosenkranzgebet (Medjugorje) in der 

Wohnung von Pfarrer i. R. Hornung, 
Kreuzbergstr. 2, Westerstetten 

18:00 Uhr Abendmesse im Kerzenlicht  
Mittwoch, 3. Dezember 2025, Hl. Franz Xaver  
10:30 Uhr Gottesdienst im AWO Lonsee (Pfr. i.R. 

Hornung)  
18:00 Uhr Probe Krippenspiel in der Kirche St. Mar-

tinus Westerstetten 
Donnerstag, 4. Dezember 2025, Hl. Barbara, Seliger 
Adolph Kolping 
12:00 Uhr Schülergottesdienst in Lonsee 
Freitag, 5. Dezember 2025, Hl. Anno 
10:15 Uhr Gottesdienst im Pflegehaus Christophorus 

Altheim (Pfr. i.R. Hornung) 
15:00 Uhr Gottesdienst in der Tagespflege Lonsee 

(Pfr. i. R. Hornung) 
18:00 Uhr Abendmesse im Kerzenlicht zu Bischof 

Nikolaus in Lonsee, mitgestaltet von den 
Kommunionkindern  

18:45 Uhr Anbetungszeit in Lonsee 
Samstag, 6. Dezember 2025, Hl. Nikolaus, Bischof von 
Myra 
09:30 Uhr Probe Krippenspiel, Kirche Maria Königin 

Lonsee 
18:00 Uhr Vorabendmesse im Kerzenlicht zu Bischof 

Nikolaus in Westerstetten (+ Otto und 
Helene Becke mit verstorbenen Angehöri-
gen) 

Sonntag, 7. Dezember 2025, 2. Advent, Hl. Ambrosius  
08:45 Uhr Hl. Messe in Lonsee 
10:15 Uhr Hl. Messe in Altheim 
15:30 Uhr Nikolausfeier der Freunde mit und ohne 

Behinderung im Gemeindehaus St. Joseph 
Westerstetten 

 
Katholische Öffentliche Bücherei 
Westerstetten, Lonetalstr. 2 
Öffnungszeiten: montags 16:30 bis 19:30 Uhr 
donnerstags 16:30 bis 19:30 Uhr  
 

Missionsausschuss Lonsee 
Der Missionsausschuss der katholischen Kirchenge-
meinde Lonsee lädt herzlich ein zum gemütlichen Ad-
ventskaffee im Pfarrsaal Lonsee am Sonntag, 30. No-
vember 2025 
14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr. 
Wir verwöhnen Sie mit Kuchen, Kaffee, Tee und anderen 
Getränken. Wir haben bei unserem Missionskaffee dieses 
Mal einen besonderen Gast: Es ist Frau Dr. Kulkanti Bar-
boza, sie ist Professorin an der FH Münster, auch Expertin 
für indischen Tanz und sie wird für uns tanzen (auch 
schon im Vorabendgottesdienst am 29.11. um 18:00 Uhr) 
Wir freuen uns sehr, dass wir sie für unseren Gottesdienst 
und Veranstaltung gewinnen konnten. Sie haben Gele-
genheit zum Kauf von Geschenkartikeln.  
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Der Erlös dieses Nachmittags ist bestimmt für unsere 
Hilfsprojekte in Kambodscha und Indien, über die wir 
berichten werden. Für Kuchenspenden sind wir sehr 
dankbar. Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrem Kommen! 

KGR-Wahlen in den evangelischen Kirchengemeinden 
Unseren evangelischen Schwestergemeinden wünschen 
wir am 1. Advent einen guten Verlauf ihrer Kirchenge-
meinderatswahlen in neuer Form und eine breite Unter-
stützung von Seiten ihrer Gemeindemitglieder. 
 
Adventsfeier der kath. Erwachsenenbildung Wes-
terstetten  
Am Montag, 1. Dezember,  
14:30 Uhr, laden wir Sie ganz  
herzlich ein, mit uns besinnli-
che Adventsstunden im Ge-
meindehaus St. Joseph in Wes-
terstetten zu verbringen. Gön-
nen Sie sich eine Verschnauf-
pause und feiern Sie mit uns 
bei Tee, Kaffee, Glühwein, Stol-
len, Apfelbrot und anderen Kleinigkeiten. Wir freuen uns 
sehr auf Ihr Kommen. 
Allen, die nicht zur Adventsfeier kommen können, wün-
schen wir von Herzen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2026 Gesundheit und Gottes Segen.  
Das Team der Erwachsenenbildung 

Advent - Abendgottesdienste im Kerzenlicht 
Die abendlichen Werktagsgottesdienste incl. Samstag-
abend im Advent werden wir auch dieses Jahr wieder im 
Kerzenlicht feiern. Die ansprechende Atmosphäre, die 
schönen, sehnsuchtsvollen Adventslieder möchten Teil 
einer guten inneren Vorbereitung auf Weihnachten sein. 
Man muss nicht nur durch den Advent rennen, um dann 
in wehmütigen Gedichten zu hören, wie sehr einem doch 
die Stille und Ruhe verlorengegangen ist.  

Gottesdienste zu Bischof Nikolaus 
… am Vorabend, 05.12.2025 um 18:00 Uhr in Maria Kö-

nigin in Lonsee 
… am Sonntagvorabendgottesdienst, 06.12.2025 um 

18:00 Uhr in St. Martinus Westerstetten 

Krippenspiel Lonsee 2025 
Gerne dürfen noch Kinder dazu kommen; es gibt noch 
Rollen, die nicht besetzt sind. Einfach kommen und mit-
machen. 
Probetermine in der Kirche Maria Königin, Bergstraße 2, 
Lonsee. 
06.12., 9:30 Uhr; 13.12, 14:30 Uhr; 20.12., 14:30 Uhr; 
22.12., 14 Uhr, 23.12., 10 Uhr. 
Aufführung: 24. Dezember 2025, 16:00 Uhr in der Kirche 
Maria Königin Lonsee.  
Bei Rückfragen melden Sie sich gerne im Pfarrbüro. 
Herzliche Einladung an die Bevölkerung.  
 

Katholisches Dekanat Ehingen-Ulm 
Meistermessen der Romantik mit Mandoli-
nenminiaturen 
Am ersten Adventssonntag, 30.11., 17 Uhr 
lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zum Credo-

Musik-Projekt in die Nikolauskapelle auf dem Ulm-
Wiblinger Friedhof ein. Unter dem Leitwort „Sehnsucht, 
Abgrund, Ewigkeit“ deutet Dr. Wolfgang Steffel eingespiel-
te Hörbeispiele aus Messen von Schubert, Bruckner, 
Dvorak, Verdi, Puccini und Cherubini. Dazu kommen Mi-
niaturen auf der Mandoline, gilt doch ihr Tremolo als 
Inbegriff romantischer Melodie, so dass sie Mahler in 
einigen seiner Symphonien nicht missen wollte. Wolfgang 
Steffel spielt eine Humoreske, in der die Mandoline in sich 
hineinlacht, eine romantische Hommage an das Glocken-
geläut sowie Teile aus der sanft-theatralischen Suite des 
Geigers Ferdinand David. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
 

Informationen über Tel.: 0731/9206010,  
E-Mail: dekanat.eu@drs.de. Ab 18.15 Uhr ist Einkehrmög-
lichkeit im Wiblinger Albvereinshäusle. 

Dekanatsbibeltag „Bibel mit Herz und Verstand“ 
Am Sa., 29. 11., 9:30 bis 16:30 Uhr findet im Gemeinde-
haus St. Georg in Ulm der neunte Dekanatsbibeltag „Bibel 
mit Herz und Verstand“ statt. Pastoralreferentin Beate 
Traum-Peters stellt Gemeindemodelle der Bibel vor. Deka-
natsreferent Dr. Wolfgang Steffel erschließt die tieferen 
Sinnschichten des Psalms 23 und bringt dazu von ihm 
entwickelte Symboldreiecke mit, die einen spielerischen 
Zugang ermöglichen. Weitere Arbeitskreise widmen sich 
dem Propheten Kohelet, der Ernährung in der Bibel sowie 
Abrahams Opfer. Die Teilnehmer können zwei Arbeits-
kreise besuchen. Das Programm gibt es beim Pfarrbüro 
St. Georg, Tel: 0731/153870, E-Mail: stgeorg.ulm@drs.de 
, Anmeldung bis 26.11. Teilnehmerbeitrag: 10 Euro, incl. 
Mittagessen und Kaffee. 
 

ÖKUMENE  
Nikolausbesuch 
 

  

 
 

Weihnachtskonzert mit Timo Handschuh und Maria 
Rosendorfsky in Westerstetten  
Am 27.12.2025 findet um 17 Uhr ein festliches Weih-
nachtskonzert in unserer St. Martinus-kirche in Wes-
terstetten statt. Maria Rosendorfsky (Sopran) und Prof. 
Timo Handschuh (Orgel) haben ein Programm mit den 
schönsten weihnachtlichen Kunst- und Volksliedern zu-
sammengestellt, ergänzt durch einige kurze Geschichten 
und Gedichte zur Festzeit. 
 Ein abwechslungsreiches und schönes Weihnachtspro-
gramm für die ganze Familie, herzliche Einladung! Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird am Ausgang gebeten. 
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Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde Geislingen - Baptisten 
Friedenstraße 44, 73312 Geislingen 
www.efg-geislingen.de 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche 
mit Livestream auf www.efg-geislingen.de 

 
ChristusTreff Urspring e.V. 
Wochenspruch:  
Es wird keiner den andern noch ein Bru-
der den andern lehren und sagen: »Erkenne den HERRN«, 
denn sie sollen mich alle erkennen, beide, Klein und Groß, 
spricht der HERR.    Jeremia 31,34  
Als aber die Hohenpriester und Schriftgelehrten die Wun-
der sahen, die Jesus tat, und die Kinder, die im Tempel 
schrien und sagten: Hosianna dem Sohn Davids! , entrüs-
teten sie sich und sprachen zu ihm: Hörst du auch, was 
diese sagen? Jesus sprach zu ihnen: Ja! Habt ihr nie gele-
sen: Aus dem Munde der Unmündigen und Säuglinge hast 
du dir Lob bereitet? Matthäus 21,15-16 (Herrnhuter Lo-
sungen vom 30.11.2025) 
Donnerstag 27.11. KingsKids 
Wir treffen uns um 17.15 Uhr im Gemeinschaftshaus. 
Allgemeine Infos zu dieser Gruppe auf unserer website 
unter KingsKids. Aktuell sind wir so viele KingsKids, dass 
wir zur Zeit keine weiteren Kinder aufnehmen können. Bei 
Interesse kontaktiere uns aber gerne und wir setzen dich 
auf eine Warteliste😊 - Kontakt Milena Prinzing über 
kingskids.urspring 
@web.de . 
Donnerstag 27.11. GebetsTreff  
Nach Absprache im Gemeinschaftshaus. Im GebetsTreff 
beten wir füreinander, aber auch für Anliegen, die uns 
beschäftigen: die Familie, den Arbeitsplatz, die Gemeinde, 
für die Nachbarn…Gebet ist dir ein Anliegen?  Herzlich 
willkommen.  
Freitag 28.11. Männer-Morgen-GebetsTreff 
im Gemeinschaftshaus um 06.00 Uhr. Wir treffen uns früh 
und beten füreinander und alles, was uns momentan oder 
dauerhaft wichtig erscheint           
S-a-m-s-t-a-g 29.11. Gottesdienst 
Weihnachts-Worship 
Wir werden in einem Weihnachts-Worship-
Gottesdienst Jesus feiern! Wir werden um 
19.00 Uhr starten - mit vielen schönen Liedern 
passend zur Weihnachtsbotschaft - von und 
mit LIVE WORSHIP. Am 30.11. dann kein Got-
tesdienst! 

 

Montag 08.12. BibelTreff 
19.00 Uhr im Gemeinschaftshaus, Kontakt Heike Zenkner 
Tel. 5330 

Hauskreis Radelstetten 
Nach Absprache. Details zu diesem Kreis bei Gaby und 
Lothar Nothacker Tel. 9515927  

Denk`mal drüber nach!  
Manche denken, dass Gott sie an eine bestimmte Stelle 
gestellt hat. Hat er aber nicht. Er stellt uns nicht hin, son-
dern schickt uns auf den Weg! aus „Ist das Kunst oder 
kann das weg“ von Arno Backhaus, Brendow-Verlag, mit 
freundlicher Genehmigung des Autors.     
Auf unserer website bieten wir Predigten 
in Ton und Bild sowie detaillierte Infos 
zum ChristusTreff Urspring e.V. an.  
Kontakte: Lothar Nothacker Tel. 951927, 
Michael Zenkner Tel. 5330, Adresse Lon-
see-Urspring, Am Bahnhof 1-3. Christus-
Treff-website: www.christustreff-urspring.de 
ChristusTreff Urspring auch auf YouTube, Instagram und 
facebook!    

VOLKSHOCHSCHULE  

 

Volkshochschule   
Laichingen – Blaubeuren -  
Schelklingen e.V. 
Geschenkideen mit vhs-Gutscheinen und -
Kursbesuchen: 
Bluesharp/Mundharmonika spielen lernen 
Beginn: Sa, 03.01.2026 12:00-18:00, 1 Nachmittag 
Laichingen; online über MS Teams, Anmeldeschluss: 
18.12. 
Gesamtgebühr: 52,00 EUR 
Mundharmonika spielen lernen für Kinder von 9 – 11 
Jahren 
Spielen(d) lernen ohne Noten- und Theoriekenntnisse. 
Beginn: Sa, 03.01.2026 09:00-11:00, 1 Vormittag 
Laichingen; online über MS Teams, Anmeldeschluss 
18.12. 
Gesamtgebühr: 16,00 EUR 
Treffpunkt Drechseln - Drechsel-Wochenende in der 
Drechsel Scheune Wittingen 
Fr., 23.01., 18.00-20.30 Uhr und Sa., 24.01., 9.00–12.00 
Uhr 
Drechsel-Scheune Wittlingen, Henger Str. 12, Bad Urach-
Wittlingen 
Gebühr: 97,00 EUR 
Gerne gibt das Team der vhs telefonisch und per Mail 
Auskunft zum Programm. Anmeldungen sind unter Tel. 
07333/92520-0 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, montags bis 
donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie jederzeit 
online auf unserer Webseite möglich. 

Volkshochschule Geislingen 
Freie Plätze in folgenden Veranstaltungen: 
Tabellenkalkulation mit Excel. Webinar, montags-
freitags, ab 24.11, von 16:15 bis 19:30, 10 Termine 
Grundkurs Powerpoint 2016, am Dienstag und Donners-
tag, ab 25.11, von 18:00 bis 21:00, 2 Termine 
Selbstmarketing für Frauen: Schluss mit ungewollter 
Bescheidenheit!, zoom-Webinar, am Samstag,  
den 29.11, von 09.00 bis 12.00 Uhr, 1 Termin. 
Die vhs läuft - Entdecke deine Stärke, samstags, ab 
29.11, von 10:00 bis 11:00, 10 Termine 
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Coaching für einen überzeugenden Auftritt: Sie wollen 
gehört werden, erfolgreich sprechen, moderieren, prä-
sentieren?, am Mittwoch, den 03.12, von 18.00 bis 21.30 
Uhr, 1 Termin. 
Coaching für einen überzeugenden Auftritt. Sie wollen 
gehört werden, erfolgreich sprechen, moderieren, prä-
sentieren? am Mittwoch, den 28.01, von 18.00 bis 21.30 
Uhr, 1 Termin. 
Digitale Fotografie für Einsteiger - Der Weg zum (ers-
ten) Bild. Grundlagen der Fotografie Teil 2 - Kamera 
und Aufnahmetechnik, am Mittwoch, den 03.12, von 
18.00 bis 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Tourierte Teige für süß und salziges „Fingerfood", am 
Samstag, den 06.12, von 15.00 bis 18.00 Uhr, 1 Termin. 
Freie Plätze in folgenden Sport- und Fitnesskursen: 
Body Fit - Ganzkörpertraining mit dem eigenen Kör-
pergewicht, dienstags, ab 26.11, von 17:00 bis 17:45, 10 
Termine 
Linedance für Beginner  - Schnupperkurs, mittwochs, ab 
26.11, von 18:30 bis 19:30, 3 Termine 
Freie Plätze in folgenden Kursen für Kinder und Ju-
gendliche: 
Karate für Kinder von 6 - 8 Jahre, mit geringen Vor-
kenntnissen, freitags, ab 19.09. von 16.00 bis 16.45 Uhr, 
17 Termine. Einstieg ist jederzeit möglich. 
Karate für Kinder von 9 - 13 Jahre, mit geringen Vor-
kenntnissen, freitags, ab 19.09. von 16.45 bis 17.30 Uhr, 
17 Termine. Einstieg ist jederzeit möglich. 
Karate für Kinder von 6 - 8 Jahre, ohne Vorkenntnisse, 
freitags, ab 19.09. von 17.30 bis 18.15 Uhr, 17 Termine. 
Einstieg ist jederzeit möglich. 
"Wecke den Löwen in dir": "Du musst dich trauen, dich 
zu wehren". Für Kinder von 6 bis 11 Jahren Ermuti-
gungs- und Selbstsicherheitstraining, montags, ab 
17.11. von 16.30 bis 17.30 Uhr, 5 Termine. Einstieg ist 
jederzeit möglich. 

Folgende Veranstaltungen (nicht in den Schulferien!): 
Internationales Café, Deutsch-Konversationskurs bis B1, 
mittwochs, ab 24.09, von 15:00 bis 16:30, 16 Termine 
Internationales Café, Deutsch-Konversationskurs B1+, 
donnerstags, ab 25.09, von 10:00 bis 11:30, 15 Termine 
Freie Plätze in folgenden Sprachkursen: 
Deutsch als Fremdsprache B2 neu INTENSIVKURS - 
Block 2: B2.1/1, Selbstzahler, montags-donnerstags, ab 
17.11. von 16.30 bis 19.45 Uhr, 15 Termine. 
Spanisch Intensiv für Anfänger*innen (A1). Für Anfän-
ger*innen mit Vorkenntnissen, montags und mittwochs, 
ab 19.11. von 20.00 bis 21.30 Uhr, 15 Termine. 
Deutsch als Fremdsprache - A1.2 - Kompakt und Hyb-
rid am Vormitt. – Selbstzahler, mittwochs-donnerstags , 
ab 20.11. von 08.30 bis 11.45 Uhr, 12 Termine. 
Infos unter 07331/24 269 montags-donnerstags von 9.00 
bis 12.00 Uhr und donnerstags, 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Anmeldungen vor Ort oder unter www.vhs-geislingen.de. 
Dort können Sie ab sofort unser neues Programm auch 
finden. 

 

MUSIKSCHULE GEISLINGEN 

MUSIKSCHULE GEISLINGEN  
Karlstr. 24, 73312 Geislingen, 
Tel:  07331 24-278, Fax 07331 24-1278,  
E-mail: musikschule@geislingen.de  

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag    8 bis 12 Uhr 
Montag und Donnerstag  14 bis 17 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
Wir bieten Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an zahlreichen Instrumenten und in verschiedensten 
Fächern; wir haben ausgebildete Fachkräfte; wir verleihen 
Instrumente; wir spielen zusammen in Ensembles oder 
Orchestern. Und wir freuen uns auf Ihr Interesse – kom-
men Sie auf uns zu! 
Den Förderverein der Musikschule erreichen Sie unter 
foevmusikschulegeislingen@aol.de oder über die 
Homepage der Musikschule. 

Vielfältiges KlangFrühStück mit jungen Musikern in 
der Rätsche 
Sonntag, 7. Dezember, 10:30 Uhr, Kulturzentrum Rätsche 
Ob der zarte Ton von Flöten, fein gewobene Kompositio-
nen für Gitarre und Klavier, fetzige Fiddle-Songs mit Strei-
chern oder moderne Arrangements für Holzbläser -  
fortgeschrittene Schüler und Ensembles der Musikschule 
Geislingen zaubern zum beliebten KlangFrühStück vielfäl-
tige Klänge in die Räume der Geislinger Rätsche. Teilweise 
preisgekrönte Schüler und Ensembles der Musikschule 
Geislingen lassen ihr Können hören.  

  
„KlangFrühStück“ – ober-leckeres Buffet, überraschend 
vielfältige Musik – eine gelungene Mischung! 



Seite 19 . Ausgabe 48 . Donnerstag, 27. Nov. 2025  
 

Adventskonzert in der Geislinger Martinskirche mit 
barocken, klassischen, romantischen Klängen 
In Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchenge-
meinde Geislingen wird am Samstag, 6. Dezember ab 
17.00 Uhr zum zweiten Mal in der Martinskirche das all-
jährliche Adventskonzert der Musikschule erklingen - 
gestaltet von Schülerinnen, Schülern, Lehrkräften und 
Ensembles der Musikschule Geislingen.  
Das Sinfonieorchester sowie die Nachwuchsorchester 
„Paganinis“ und „Maxis“ und Fiddleband werden das Kon-
zert abwechslungsreich mit Kompositionen von Bizet, 
Händel, Strauss, Mendelssohn gestalten. 
Das Konzert wird abgerundet durch einen kammermusi-
kalischen Beitrag eines Violin-Quartetts sowie einem 
Adagio religioso „Gebet einer Mutter“ für Violine solo und 
Orchester, komponiert vom Norwegischen Violin-
Virtuosen Ole Bull. 
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. Spenden werden 
dankbar entgegengenommen. 
 

 
Wer sich von vielen jungen Musikerinnen und Musikern 
mit einem sehr abwechslungsreichen Programm in vor-
weihnachtliche Stimmung versetzen lassen will, ist in der 
Martinskirche am Samstag, 6. Dezember um 17 Uhr am 
richtigen Ort! 
 

INFORMATIONEN AUS DEM KREISTAG 

 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, 
Kultur und Soziales des Kreistags 
Am Dienstag, den 2. Dezember 2025, findet im großen 
Sitzungssaal des Landratsamts Alb-Donau-Kreis in Ulm 
eine Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, 
Kultur und Soziales des Kreistags statt. Beginn ist um 
14:30 Uhr.  
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Vorberatung Haushaltsplan 2026 
2. Wohnberatung im Alb-Donau-Kreis 
3. Bericht aus der Ehrenamtsförderung und der Quar-

tiersarbeit 
4. Bekanntgaben 
Heiner Scheffold, Landrat 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb "Abfall-
wirtschaft Alb-Donau-Kreis" 
Am Montag, den 1. Dezember 2025, findet im großen 
Sitzungssaal des Landratsamts Alb-Donau-Kreis in Ulm 
eine Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
des Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb "Ab-
fallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" statt. Beginn ist um 
14:30 Uhr.  

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Bestellung eines Naturschutzbeauftragten für das das 

Gebiet der Stadt Schelklingen und der Gemeinden All-
mendingen, Altheim, Griesingen und Ehingen-Rißtissen 

2. Vorberatung Haushaltsplan 2026 
3. BA: Wirtschaftsplan 2026 des Eigenbetriebs Abfallwirt-

schaft Alb-Donau-Kreis - Vorberatung 
4. Fahrzeughaushalt 2026, Beschluss der Beschaffung 
5. K 7412, OD Ersingen: Sanierung Achstetter Straße, 

Baubeschluss 
6. K 7334 Grötzingen - Einmündung B 492: Sanierung 

der Seitenbereiche, Baubeschluss und Vergabeermäch-
tigung 

7. K 7379 Dietingen - L 1244: Sanierung Dietinger Steige, 
Baubeschluss und Vergabeermächtigung 

8. BA: Stillegung Deponie Ochsenhölzle, Sachstandsbe-
richt 

9. Bekanntgaben 
Heiner Scheffold, Landrat 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
Am Mittwoch, den 3. Dezember 2025, findet im großen 
Sitzungssaal des Landratsamts Alb-Donau-Kreis in Ulm 
eine Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreis-
tags statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Vorberatung Haushaltsplan 2026 
2. Genehmigung einer überplanmäßigen Aufwendung - 

Vorberatung 
3. Fortschreibung des Nahverkehrsplans – Freigabe des 

Entwurfs zur Anhörung - Vorberatung 
4. Vergabeunterlagen ÖPNV 
5. Buslinienverkehre im Verkehrsraum Laichinger Alb 
6. Änderung der Schülerbeförderungssatzung aufgrund 

der Erhöhung des Preises des D-Tickets JugendBW in-
klusive Behandlung der Petition gegen die Einführung 
einer Eigenanteilspflicht - Vorberatung 

7. Bericht über die regionalen Wasserstoffvorhaben 
8. Bekanntgaben 
Heiner Scheffold 
Landrat 

VEREINE 

FREIE CHRISTEN AMSTETTEN e.V. 
Sonntag, den 30.11. Gottesdienst um 10:00 
Uhr im Schulhaus (Forststraße 4) in Stubers-
heim 
Dienstag, den 02.12. Hauskreis um 19:30 Uhr 
E-Mail: info@freie-christen-amstetten.de,  
Tel.: 017634447600 
Mittwoch, den 03.12. Jungscharzeit von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr im Gemeinschaftshaus (Im Burrach 2) in Hof-
stett-Emerbuch für Jungen und Mädchen der 1.-8. Klasse 
Kontakt: Tobias Eberhardt, Tel.: 07331/986422 
 
Advent – Zeit der Lichter, Zeit der Wünsche, Zeit der Fra-
gen. Was, wenn Gott wirklich eingreift? Wenn das schein-
bar Unmögliche möglich wird – nicht nur damals in Beth-
lehem, sondern auch heute? Drei Vorträge voller Hoff-
nung, Mut und überraschender Begegnungen mit Gott. 
Der Redner: Markus Wäsch, Prediger, Autor und Bibelleh-
rer (Jg. 1966). Gelernter Grafiker, Theologiestudium an 
der FTH Gießen (1997-1999). Langjährig tätig im Auftrag 
der Christlichen Jugendpflege e.V. und weiterhin bundes-
weit als Evangelist unterwegs. Er lebt mit seiner Frau Mir-
jam und den Töchtern Mathilda und Lotte in Dillenburg 
(Mittelhessen). 
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Weitere Informationen über uns und unsere Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.freie-christen-amstetten.de 

 

 

HELFER VOR ORT 
Ein herzliches Dankeschön nach  
Schalkstetten!  
Im Sommer veranstaltete die Löschgruppe Schalkstetten 
der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten eine Schauübung in 
Schalkstetten. Die dabei ausgegebenen Würstchen und 
Getränke wurden gegen eine Spende ausgegeben. Unter 
dem Motto „Zwei Organisationen – ein Ziel“ wurden 
347,70 € für uns gesammelt. Wir sind überwältigt von der 
Unterstützung und sagen DANKE für eure Verbundenheit, 
euren Einsatz und euren großartigen Teamgeist! 

 
Monatsbericht Oktober 
Im Oktober sind wir zu insgesamt 41 Einsätzen ausge-
rückt. Am meisten wurden wir in diesem Monat zu chirur-
gischen Einsätzen gerufen. Darunter zählen zum Beispiel 
Stürze oder Frakturen. Die zweitmeisten Einsätze waren 
internistische Einsätze. Dies sind Einsätze aus innerer 
Ursache wie zum Beispiel Herzerkrankungen. Ansonsten 
hatten wir 14 neurologische Einsätze, einen Brandeinsatz 
und verschiedene sonstige Einsätze.  
Bei einem alarmierten Verkehrsunfall hat es uns diesen 
Monat selbst erwischt. Auf der Rückfahrt vom Einsatzort 
fuhr ein anderes Fahrzeug in unser Fahrzeug. Es kamen 
glücklicherweise keine Personen zu schaden, sondern es 
gab nur Blechschaden. Unser Einsatzfahrzeug ist dadurch 

eine Zeit ausgefallen und war in der Werkstatt zur Repara-
tur. Doch auch ohne Einsatzfahrzeug sind wir für Sie im 
Einsatz.  Dann fahren wir ausschließlich mit unseren pri-
vaten PKWs zu den Einsatzorten.  
Außerdem haben wir am 3. Oktober gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Amstetten, der Feuerwehrkapelle 
Amstetten sowie BG prevent GmbH bei der Veranstaltung 
„Türen auf mit der Maus“ teilgenommen und eine große 
Spielstraße mit vielen Stationen für die Kinder auf die 
Beine gestellt. Wir hatten ca. 600 Anmeldungen für diesen 
Tag. Bereits ab dem Beginn strömten die Besucher zur 
Feuerwache in Amstetten. Der Besucherstrom nahm erst 
im Laufe des Nachmittages ab. Wir haben uns sehr über 
die gelungene Veranstaltung gefreut.  
Wir für Sie – die Menschen in und um Amstetten! 

 

LANDFRAUENVEREIN 
HOFSTETT-EMERBUCH 
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Einladung  zu unserer Adventsfeier 
Liebe Landfrauen, 
zu unserer Adventsfeier am Samstag, 06. Dezember 
2025 im Landfrauenraum laden wir Euch herzlich ein. 
Beginn um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 
Anschließend lassen wir uns von unserer Gastreferentin 
Frau Monika Speidel auf Weihnachten einstimmen.  
Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden. 
Euer Vorstandsteam 

 
LANDFRAUENVEREIN 
URSPRING-REUTTI-RADELSTETTEN 
Eröffnung Weihnachtsausstellung der 
LandFrauen im Landratsamt Ulm 
Wir fahren mit dem Zug am Freitag, 28.11.2025 um 9.50 
Uhr in Urspring am Bahnhof ab. Anmeldung bitte bei 
Margot Prinzing (Telefon 07336 5157). 

Kreisadventsfeier mit Vortrag   
Eine ganz herzliche Einladung gilt allen LandFrauen und 
Gästen zur Kreisadventsfeier mit Vortrag von Frau Ger-
linde Kretschmann, der Ehefrau unseres Ministerpräsi-
denten, am Samstag, den 29.11.2025 um 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr in der Halle in Ballendorf. Musikalisch wird 
dieser Nachmittag bereichert mit Johanna Vogl am Akkor-
deon und dem LandFrauen-Chor Langenau unter der Lei-
tung von Helmut Henzler. Zur Pause laden wir zu Kaffee 
und LandFrauenkuchen herzlichst ein. Der Unkostenbei-
trag beträgt 10 € für Mitglieder, 12 € für Nichtmitglieder. 
Bitte melden Sie sich zur Teilnahme bei Margot Prinzing 
(Telefon 07336 5157). Wir freuen uns auf ihren Besuch 
um mit Ihnen gemeinsam einen Nachmittag im Advent zu 
verbringen. 

Adventsfeier 
Wir laden ein zu unserer Adventsfeier am Donnerstag, 
11. Dezember 2025 um 18.00 Uhr in Reutti (Gesunde 
Luft). Lassen Sie uns zum Jahresende ein paar schöne 
Stunden miteinander verbringen Wir ehren an diesem 
Nachmittag unsere langjährigen Mitglieder.  

Theater Ingstetten am Samstag, 17. Januar 2026 
Wer wieder gerne mit ins Theater gehen möchte, bitte an 
unserer Adventsfeier anmelden und die Karte(n) für 12 
€/St. gleich bezahlen. Gäste sind herzlich willkommen! 
Nichtmitglieder zahlen für die Busfahrt € 12. Gespielt 
wird das Stück „Bauernschläue! (Tumult auf dem Ja-
kobsweg)“. 
Inhalt: Träge und faul sind die beiden Jakobsbauern! 
Vater und Sohn haben, was das Arbeiten angeht, absolut 
nicht das Pulver erfunden. Und so sieht auch der Hof aus! 
Die Einzige, die sich die Seele aus dem Leib schafft, ist die 
Bäuerin Babett. Als sie beim Aufräumen in ein Brett mit 
einem Nagel tritt, fällt sie als Arbeitskraft aus. Tante Ma-
terna kommt und die Gemütlichkeit auf dem Hof ist aus 
und vorbei. Mit harten Bandagen und ohne jegliches Par-
don räumt sie auf. Doch nicht nur die resolute Tante 
mischt die beiden Faulenzer auf, auch einige mysteriöse 
Pilger, die sich auf den Hof verirrt haben, bringen eine 
gehörige Portion Unfrieden in das sonst so idyllische 
Landleben. Aber wie lautet das schöne Sprichwort? Es ist 
kein Unglück so groß, als dass nicht noch ein kleiner Vor-
teil dabei herausspringt! 
 

SOZIALER FÖRDERVEREIN 
AMSTETTEN 
Wein. Berg. Tod. 
Am 18. November lud die Bücherei Amstetten 
in Kooperation mit dem Sozialen Förderverein 
Amstetten zu einer Autorenlesung mit Kai Bliesener ein. 
Der in Fellbach aufgewachsene Autor lässt seine Hauptfi-
gur, die Bestatterin JJ Schwarz, eine nicht alltägliche Frau, 
die mit einer ausgeprägten Neugier ausgestattet ist, dort 
ermitteln.  

Als ein Ex-Liebhaber, der bekannte Winzer Markus Weber 
in den umliegenden Weinbergen tot aufgefunden wird 
und in ihrem Institut landet, weckt das ihre Neugier. 
35 interessierte Amstetter folgten der Einladung und er-
lebten einen kurzweiligen, amüsanten Abend. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch die Büchereileiterin 
Frau Schneider sowie Herrn Schmohl vom Sozialen För-
derverein stellte sich der Autor vor und begann aus sei-
nem Buch „Wein. Berg. Tod.“ zu lesen. Als die Spannung 
zum Greifen war, unterbrach Kai Bliesener  und stellte 
einen weiteren Protagonisten, den Kommissar Simon Kalt 
und dessen Umfeld vor. So hielt er die Spannung und 
wechselte mehrmals zwischen Vorlesen und unterhaltsa-
men Informationen zu Fellbach und seiner Umgebung. 
Geschickt baute er auch eine Pause 
ein, in der sich die Zuhörer mit Spei-
sen und Getränken versorgen konnten 
und sich die ersten Gespräche entwi-
ckelten.  
Auch im zweiten Teil führte der Autor 
gekonnt durch sein Werk und schuf 
eine angenehme Atmosphäre, ohne 
zu viel zu verraten. 
Danach stellte er sich den interessierten Fragen der Gäste 
und beantwortete diese routiniert. Dabei ging er auch auf 
seinen Werdegang ein und stellte weitere Werke vor. 
Nach Lesungsende, als der Autor längst gegangen war, 
schwärmten die Besucher bei einem guten Tropfen 
Remstalwein noch lange von dem gelungenen Abend. 

 

 
SPORTVEREIN  AMSTETTEN 
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Jugendfußball 
BII-Junioren: Knappe Niederlage gegen die 
SGM (RSV Wullenstetten) Senden II - 
22.11.2025 
SGM (RSV Wullenstetten) Senden II - SGM SV Amstet-
ten/Nellingen/Aufhausen II 5:3 (2:2) 
Nach dem spannenden Spiel in der letzten Woche gegen 
den TSV Blaustein II und dem knappen 4:3 Sieg (kein Be-
richt) begaben wir uns nach Senden zum Sportplatz des 
FV Ay. Das Wetter war uns nochmal wohlgesonnen, trotz 
der niedrigen Temperaturen lag der Platz in der Sonne. 
Von Anfang war es ein ausgeglichenes Spiel zwischen 
beiden Teams. Beide versuchten mit weiten Abschlägen in 
die gegnerische Hälfte zu kommen und sich Chancen zu 
erarbeiten. Insgesamt waren unsere Amstetter Jungs in 
vielen Momenten etwas ungenau und passiv. Beim Gegner 
allerdings lief es zumeist über deren Nummer 11. Dieser 
konnte nach 15 Minuten das 1:0 zu erzielen. Danach 
wachten wir langsam auf und nach einem herrlichen Vor-
stoß über 3 Stationen konnte Sven in der 23. Minuten den 
Ausgleich erzielen. Dies führte aber nicht zu einem kon-
stanteren Spiel und 7 Minuten später waren wir unauf-
merksam in der Rückwärtsbewegung und gerieten wieder 
in Rückstand. Als wir kaum mehr damit rechneten, dass 
sich noch was tut, half uns eine Standardsituation. Maxim 
erzielte mit einem herrlichen Freistoß das 2:2 zum Halb-
zeitstand. Die Anweisungen in der Pause durch die Trai-
ner schienen aber nicht den nötigen Erfolg zu haben. 2 
Aktionen des Gegners in den ersten 5 Minuten nach der 
Pause brachten uns mit 4:2 in den Rückstand. Irgendwie 
schien der Stecker gezogen. Unsere Aktionen waren wei-
terhin fehlerbehaftet und es dauert lange, bis wir uns 
berappelten. Wir konnten durch Michael zwar auf 4:3 
verkürzen, aber keine 3 Minuten später hatte der Gegner 
wieder durch die Nummer 11 den 2-Tore Abstand herge-
stellt. Danach war das Spiel durch und nur noch durch 
verbale Auseinandersetzungen geprägt. Am Ende eine 5:3 
Niederlage, die ärgerlich ist, aber an diesem Tag das ge-
rechte Ergebnis. 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an unsere fleißi-
gen Mitfahrer- und MitfahrerInnen auch bei diesem Mal. 
Nur gemeinsam können wir unseren Verpflichtungen als 
Trainer/Betreuer/Eltern nachkommen. Das war das letzte 
Spiel der Qualirunde im Herbst. Aus Sicht der Trainer ein 
hervorragender 4.Platz in der 1. Spielzeit als B-Junioren.  
Weiter geht es am 14.12. um 9 Uhr mit der Bezirkshallen-
runde in Neu-Ulm. 
Es spielten: Yigit Yasar, Sven Fuchs, Ardan Osmani, Nuri 
Osmani, Felix Manz, Ahmed Tarik Akinci, Maxim Wiegand, 
Akinwale Rufus, Marko Reich, Utku Yilmaz, Manuel 
Schmynec, Enes Gürbüz, Daniel Zaiser. Betreuer: Markus 
Brabandt, Matthias Manz  
 

Turnabteilung 
K-Stufen-Wettkampf am Samstag, 22. No-
vember 2025 in Munderkingen 
Am vergangenen Samstag fand der erste von 
zwei K-Stufen-Wettkämpfen der diesjährigen Saison statt. 
Schon frühmorgens fuhren wir Richtung Munderkingen 
los. Mit 220 gemeldeten Turnerinnen war der Tag nicht 
nur für die Veranstalter, Kampfrichterinnen und für die 
Betreuer eine Herausforderung, sondern vor allem auch 
für die Mädels. Das Niveau der Übungen war innerhalb 
des Turngaues noch nie so hoch. Es wurden spitze Leis-
tungen gezeigt. 

 
Im ersten Durchgang starteten unsere Älteren. Jana Lo-
vkin in der D11, Maria Ruhland, Alexandra Lovkin und 
Tajana Korunn in der offenen Klasse. Jana zeigte einen 
guten Wettkampf und wurde 14. Am Schwebebalken ver-
lief das Einturnen noch super, leider konnte sie dann aber 
die Übung im Wettkampf nicht auf den Punkt turnen. 
Ähnlich verlief es bei Maria (12.) und Alexandra (14.). 
Beim letzten Gerät – dem Stufenbarren – reichen die Leis-
tungen noch nicht ganz aus, um sich auf den vorderen 
Plätzen zu etablieren. Tajana hat einen sehr tollen, nahe-
zu fehlerfreien Wettkampf gezeigt. Im Wettkampf konnte 
sie das erste Mal am Stufenbarren den Flieger mit Kippe 
und anschließendem Abwerfen ohne Pause und Zwischen-
schwung zeigen. Auf den 5. Platz kann sie deshalb richtig 
stolz sein. 
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Im 2. Durchgang starteten in der E8 Sophia Koller und 
Amalia Uljancev. Amalia zeigte eine schöne Reck- und 
Bodenübung und wurde gute 12. Sophia’s Wettkampf 
verlief optimal. Erst in der letzten Woche haben wir am 
Tisch den Sprung noch umgestellt. Das war auf jeden Fall 
eine sehr gute Entscheidung. Für die Hocke über den 
Tisch bekam sie bereits gute Punkte. Auch durch die an-
deren Geräte kam sie super durch. Am letzten Gerät, dem 
Boden, konnte sie eine herausragende Übung präsentie-
ren. Ganz, ganz herzlichen Glückwunsch zu einem ver-
dienten 1. Platz!! 
Anastasia Gladkow, Rana Egin, Hala Alkeder und Irma 
Gans starteten zusammen mit Iona Schneider im 3. 
Durchgang. Alle zeigten starke Leistungen. Anastasias 
Reckübung war einer der Besten, trotzdem kam sie in 
einem starken Teilnehmerfeld über Rang 30 nicht hinaus. 
Hala, Irma und Iona kamen alle relativ gut, mit wenigen 
Fehlern durch den Wettkampf. Iona (D10) und Irma (E9) 
konnten sich in ihrer Altersklasse über einen tollen 3. 
Rang freuen, Hala wurde starke 6. Rana kam am Tisch 
leider gar nicht zurecht und musste am Schluss mit Rang 
24 zufrieden sein. 
Jetzt heißt es, noch eine Woche fleißig weiter zu trainie-
ren, um die guten Leistungen nächste Woche in Laichin-
gen noch einmal abrufen zu können. Dafür drücken wir 
euch alle die Daumen. Viel Glück! 
 

REGIONALER VERANSTALTUNGSKALENDER 

 
Herzliche Einladung zum 16. Lonseer  
Weihnachtsmarkt am 06. und 07. Dezember  
an der Unteren Mühle  
Am zweiten Adventswochenende öffnet der stimmungs-
volle Lonseer Weihnachtsmarkt im idyllischen Innenhof 
der Unteren Mühle (bei der Mühlbachhalle) seine Tore.  
Samstag, 06.12.2025 von 16.00 – 22.00 Uhr  
Sonntag, 07.12.2025 von 14.00 – 19.00 Uhr  
Freuen Sie sich auf ein vielfältiges kulinarisches Angebot 
von Feuerwurst, Pulled-Pork-Burgern, Käsespätzle, Waf-
feln, Crêpes und Schokofrüchten sowie Glühwein, Punsch 
und vielen weiteren Leckereien. Zahlreiche Auftritte sor-
gen für eine festliche Stimmung und ein Höhepunkt für 
die kleinen Gäste ist der Besuch des Nikolauses am Sonn-
tag.  
Im historischen Areal an der Mühlbachhalle präsentieren 
17 regionale Künstlerinnen und Künstler sowie regionale 
Anbieter ihre Arbeiten und Waren in den liebevoll ge-
schmückten Scheunen.  
Genießen Sie die Adventsstimmung und verbringen Sie 
gemütliche Stunden auf unserem Weihnachtsmarkt. Wei-
tere Informationen gibt es unter www.lonsee.de.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Programm Rätsche Geislingen  
Kabarett 
Fr . 05.12. 20.00 Uhr 
Holger Paetz 
So schön war`s noch selten! - Der satirisch-politische 
Jahresrückblick 
Am Ende eines Jahres stellt man sich die bange Frage: 
Was war wieder alles los? Wie soll man sich das alles mer-
ken? Holger Paetz hat die "Highlights" des Jahres gesam-
melt und präsentiert sie in seiner unwiderstehlichen Ein-
Mann-Show „So schön war`s noch selten!“. Eine kabaret-
tistische Berg- und Talfahrt durch die vergangenen 12 
Monate.  
Der vielfach ausgezeichnete Münchner Kabarettist und 
Lyriker ist ein sprachvirtuoser Kabarett-Literat. Seit über 
zehn Jahren hält er seine satirischen Rückschauen. Paetz 

räsoniert über Politisches und Alltägliches. So schön 
schwarz hat man das vergangene Jahr noch nicht erlebt. 
Eintritt: € 24,- / *21,- / **12,- 

KlangFrühStück 
So . 07.12. 10.00 Uhr 
Musikschule Geislingen 
Zum vielfältigen Frühstücksbuffet mit Leckereien, die zum 
größten Teil aus kontrolliert biologischem Anbau aus 
unserer Region bezogen werden, präsentiert sich dieses 
Mal die Musikschule Geislingen. 
Ob der zarte Ton von Flöten, fein gewobene Kompositio-
nen für Gitarre und Klavier, fetzige Fiddle-Songs mit Strei-
cher*innen oder moderne Arrangements für Holzblä-
ser*innen - die z.T. preisgekrönten, fortgeschrittenen 
Schüler*innen und Ensembles der Musikschule Geislingen 
zeigen ihr Können und zaubern vielfältige Klänge in die 
Räume der RÄTSCHE. 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Musikschule 
Geislingen. 

Voranmeldung 
Die Rätsche bittet um Vorbestellung/Tischreservierung 
bis spätestens drei Tage vor der Veranstaltung. Dies ist 
auch über die Homepage möglich. Im Vorverkauf zum 
Normalpreis erworbene Karten für Kinder werden am 
Veranstaltungstag entsprechend erstattet. 
Frühstück: € 18,- / Kinder bis einschließlich 10 Jahre € 7,- 

Kino Akzente 
Montag, 8. Dezember 2025      
16:30 Uhr und 19.30 Uhr 
Zweigstelle 
Komödie; Deutschland 2025 
Regie: Julius Grimm 
Was, wenn das Jenseits wie ein deutsches Amt funktio-
niert? Julius Grimms Debütfilm „Zweigstelle“ ist eine Be-
hördenfarce mit satirischem Biss.  
Als hätten sie nicht schon genug Probleme, geraten Resi 
und ihre drei Freunde auf der Fahrt in die Alpen in einen 
tödlichen Unfall. Prompt findet sich die Clique in einer 
bayerischen Jenseits-Behörde wieder, die über ihr weiteres 
Schicksal entscheiden soll. Elysium, Fegefeuer, Wiederge-
burt – alles scheint möglich. Doch als klar wird, dass der 
Gruppe jegliche Überzeugung fehlt, stellt sich die ent-
scheidende Frage: Was zum Teufel passiert mit jeman-
dem, der zu Lebzeiten an NICHTS geglaubt hat? 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Gloria Kino 
Center Geislingen und der ev. Erwachsenenbildung Geis-
lingen. 
Eintritt: Es gelten die im Gloria Kino Center Geislingen 
üblichen Preise. 
Ticketbuchung möglich unter  
https://www.gloria-geislingen.de/de/programm/1656971 

zum 28. Weihnachtsmarkt in Westerheim  
2. Adventswochenende  
am 06. und 07. Dezember 2025  
Samstag: 16.00 – 21.00 Uhr und Sonntag: 11.00 – 19.00 
Uhr  
Die Weihnachtszeit rückt näher und wir freuen uns, dass 
an diesem 2. Adventswochenende unser traditioneller 
Weihnachtsmarkt im Kirchhof der St.-Stephanus-Kirche 
und dem Rathausvorplatz wieder stattfinden kann.  
Auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkt können wir 20 
Marktteilnehmer begrüßen, die uns ein vielfältiges und 
breites Angebot an Weihnachts-, Dekorations- und Bastel-
artikeln bis hin zu Glühwein, Punsch und leckeren kulina-
rischen Spezialitäten und Genüssen anbieten.  
Ein Hingucker ist neben den liebevoll dekorierten Weih-
nachtshütten sicherlich auch die lebendige Weihnachts-
krippe inmitten des Marktes.  
Für unsere kleinen Besucher wartet unter anderem ein 
Kinderkarussell.  
Die wunderschön renovierte St.-Stephanus-Kirche ist zu 
den Marktzeiten geöffnet und vielfältige musikalische 
Programmpunkte sowie der Nikolausbesuch finden dort 
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statt. Im Haus des Gastes können Arbeiten von Kindern 
der Biosphärenschule und des Biosphärenkindergartens 
bewundert werden und es findet im Erdgeschoss ein Bas-
telprogramm für Kinder statt. Außerdem kann man in der 
Bücherei bei einem Bücherflohmarkt das ein oder andere 
Schnäppchen finden.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Weitere Infos unter www.westerheim.de 

Alphorn goes classic 
Sonntag, 07. 12. 2025 (2. Advent), 16.00 Uhr 
Deggingen, Wallfahrtskirche Ave Maria 
Festliches Adventskonzert 
im Glanz von Trompete, Posaune/Alphorn und Orgel 
Kartenvorverkauf: € 24.-/19.-  
Deggingen: Schreibwaren Beißwenger Tel.: 07334/5204 
Bad Ditzenbach: Bücherwelt Tel.: 07335/920714 
Geislingen: Buchhandlung Ziegler Tel.: 07331/41752 
Göppingen: I-Punkt im Rathaus Tel.: 07161/650292 
Kirchheim/Teck: Kirchheim-Info Tel.: 07021/502555 
Nürtingen: Nürtinger Zeitung Tel.: 07022/9464150 
Internet: www.easyticket.de  www.reservix.de  
Tageskasse und Einlass ab 15.15 Uhr  
 

SONSTIGE VEREINE UND INFORMATIONEN 

 
Nein zur Gewalt gegen Frauen  
DRV BW zeigt Flagge für Frauenrechte und ein gewalt-
freies Umfeld  
Tödliche Gewalt gegen Frauen hat in Deutschland er-
schreckende Ausmaße erreicht. Fast jeden Tag findet ein 
Femizid – also die Tötung von Frauen aufgrund ihres Ge-
schlechts – statt. „Gewalt an Frauen ist eine der häufigs-
ten verbreiteten Menschenrechtsverletzungen der Welt“, 
erklärt die neue Gleichstellungsbeauftragte der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW), Maren 
Elsner. „Gewalt darf kein geduldetes Konfliktmittel sein, 
aus diesem Grund wehen vom 25. November bis 10. De-
zember 2025 vor unseren Dienstgebäuden in Karlsruhe 
und Stuttgart die Flaggen für Frauenrechte.“ Regionalzen-
tren und Außenstellen setzen mit einem Banner im War-
tebereich ein Zeichen.  
Aktueller Anlass ist der von der UNO ausgerufene jährli-
che Gedenktag gegen Gewalt an Frauen (Orange Day) am 
25. November. Die Organisation Terre des Femmes (TDF) 
begleitet die Aktion mit der Fahne „frei Leben – ohne Ge-
walt“. Diese steht für ein friedliches Miteinander ohne 
Gewalt und für den besonderen Schutz von Mädchen und 
Frauen.  
Breite Front gegen „Gewalt gegen Frauen“  
„Die DRV BW steht als Arbeitgeberin aktiv für gleiche 
Rechte von Frauen und Männern und für ein gewaltfreies 
Umfeld“, sagt Elsner. „Deshalb beteiligen wir uns gemein-
sam mit der Stadt Karlsruhe an Aktionen zum Tag der 
Gewalt gegen Frauen.“ In den DRV-Dienststellen liegen 
außerdem mehrsprachige TDF-Broschüren zum Thema 
„Gleiche Rechte für Frauen und Männer“ aus. Schnelle und 
anonyme Unterstützung in 18 Sprachen bietet das bun-
desweite Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter der 
Rufnummer 08000 116 016.  

Arbeitsagentur Ulm 
Situation am Ausbildungsmarkt stabil 
Zum Stichtag 30. September zieht die Agentur für Arbeit 
Ulm Bilanz zum Ausbildungsmarkt 2024/2025. „Die Aus-
bildungsbereitschaft im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm 
ist stabil. Regionale Betriebe und Unternehmen meldeten 
über sechs Prozent mehr Ausbildungsplätze als im vorhe-
rigen Ausbildungsjahr“, berichtet Dr. Torsten Denkmann, 

Leiter der Agentur für Arbeit Ulm. „Erfreulicherweise 
nahm auch die Zahl der Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zu, die mit Hilfe unserer Berufsberatung eine Aus-
bildungsstelle suchten. Der Ausbildungsmarkt ist und 
bleibt ein Bewerbermarkt“. Entsprechend aussichtsreich 
war die Lage am Markt für Ausbildungssuchende. Rein 
mathematisch kamen auf hundert gemeldete Ausbil-
dungsstellen 61 Bewerberinnen und Bewerber, was wiede-
rum für Ausbildungsbetriebe einer Herausforderung 
gleichkommt. Annähernd jede siebte Ausbildungsstellen 
konnte nicht besetzt werden. „Ausbildungsbetriebe müs-
sen teils schwer um den Nachwuchs, also um potentielle 
Fachkräfte ringen. Wer mit einem ordentlichen Schulab-
schluss eine Ausbildungsstelle sucht, hat – zumindest von 
den Zahlen her - die Qual der Wahl“, bilanziert der Agen-
turleiter und betont: „Ich wiederhole mich gerne, wenn ich 
sage, dass jede besetzte Ausbildungsstelle zwei Chancen 
birgt: Bewerber gewinnen eine stabile Basis für den weite-
ren Karriereweg und Betriebe gewinnen die Fachkräfte 
von morgen. Ein Gewinn für beide Seiten.“ Und allen, die 
bei der Berufswahl nichts dem Zufall überlassen wollen, 
empfiehlt der Agenturleiter die Berufsberatung.  
Um jungen Menschen bei der Berufswahl zur Seite zu 
stehen, ist die Agentur für Arbeit mit der Berufsberatung 
an allen regionalen Schulen vor Ort. Die Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit ist neutral und setzt bei der Bera-
tung den jungen Menschen in den Mittelpunkt. Ziel ist es, 
die individuellen Möglichkeiten der Jugendlichen auszulo-
ten und dabei vorhandene Berufswünsche zu berücksich-
tigen. Die Berufswahl selbst liegt beim Jugendlichen. Doch 
auch mit einem festen Berufswunsch macht Beratung 
Sinn. Es wird geklärt, wie man zum Wunschberuf kommt, 
was gefordert wird, wer ausbildet und was Ausbildungs-
betriebe erwarten. Gemeinsam werden auch Alternativen 
zum Wunschberuf entwickelt. Immerhin werden in der 
Region Ulm bis zu 180 verschiedene Berufe ausgebildet, 
wobei sich 40 Prozent der Bewerber auf etwa 10 Berufs-
bilder fokussieren. „Trotz der guten Lagen am Ausbil-
dungsmarkt ist eine Ausbildung im Wunschberuf und im 
Wunschbetrieb niemals gesichert. Im Vorteil ist nur, wer 
auf Alternativen zurückgreifen kann“, weiß der Agenturlei-
ter. 
Der Ausbildungsmarkt in Zahlen 
Von Oktober 2024 bis September 2025 wurden der Agen-
tur für Arbeit Ulm insgesamt 4 559 Ausbildungsstellen 
gemeldet, 273 oder 6,4 Prozent mehr als im Vorjahres-
zeitraum. Auf der anderen Seite nahmen 2 731 Bewerbe-
rinnen und Bewerber die Unterstützung der Berufsbera-
tung der Arbeitsagentur bei der Ausbildungsplatzsuche in 
Anspruch, 93 oder 3,5 Prozent mehr als im Vorjahr. In 
Relation kamen in etwa 1,6 Ausbildungsstellen auf jeden 
Bewerber.  
674 Ausbildungsstellen blieben unbesetzt, 253 oder 27,3 
Prozent weniger als im Vorjahr. „Teil des Bildes ist auch, 
dass die Storno-Quote um 7,4 Punkte auf 19,6 Prozent 
nach oben gegangen ist. Die Lage am Ausbildungsmarkt 
ist für viele Ausbildungsbetriebe herausfordernd. Fehlen 
aussichtsreiche Bewerbungen, werden Stellen mit der Zeit 
auch storniert“, sagt Denkmann. Umso wichtiger sei es, 
allen Bewerbern eine Chance zu ermöglichen, auch wenn 
sie auf den ersten Blick als weniger geeignet erscheinen. 
Um Ausbildungsverhältnisse zu stabilisieren können nicht 
nur Auszubildende unterstützt werden, sondern auch 
Ausbildungsbetriebe. Beispielsweise mit der Assistierten 
Ausbildung, wodurch eine professionelle Begleitung des 
gesamten Ausbildungsprozesses ermöglicht werden 
kann.  
127 Bewerber waren zum Stichtag noch unversorgt, 63 
oder 98,4 Prozent mehr als im Jahr davor. „Die Chancen 
auf eine Ausbildungsstelle stehen weiter gut. Für Ausbil-
dungssuchende mit schwachem Schulabschluss ist aller-
dings auch ein Bewerbermarkt kein Selbstläufer. Neben 
der Neigung, also welcher Beruf gewünscht wird, sollte 
immer auch die Eignung vorhanden sein“. Für Schülerin-
nen und Schüler, die die Schule mit schwächeren Noten 
abschließen sei es umso wichtiger, Berufsalternativen zu 
entwickeln, so Denkmann weiter. Ihnen empfiehlt der 
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Agenturleiter hinsichtlich ihrer Berufswahl frühzeitig mit 
der Berufsberatung der Agentur für Arbeit zu sprechen. 
„Je wirklichkeitsnäher die Selbsteinschätzung ist, desto 
realistischer ist die Chance auf Ausbildungserfolg. Eine 
rosarote Wunschbrille bringt nichts“, erklärt Denkmann 
und ergänzt: „Lieber einen Alternativberuf lernen als gar 
keinen. Schließlich ist eine Ausbildung nur der Startpunkt 
der beruflichen Karriere, niemals eine Sackgasse.“   

Die Hitparade der beliebtesten Ausbildungsberufe  
Abgesehen von der Reihenfolge ändern sich die Berufs-
wünsche junger Menschen seit Jahren kaum. Wie im Vor-
jahr wollten männliche Ausbildungssuchende vor allem 
Kfz-Mechatroniker, Industriemechaniker oder Fachinfor-
matiker werden. Bei den jungen Frauen stand wie im Vor-
jahr der Beruf Medizinische Fachangestellte auf Platz 1 
der Hitparade. Die Berufe Kauffrau für Büromanagement 
und Industriekauffrau haben die Plätze wieder getauscht, 
2025 steht die Kauffrau für Büromanagement auf Listen-
platz 2. 
674 Ausbildungsstellen blieben unbesetzt. Die meisten 
davon fielen auf den Beruf Kaufmann/-frau im Einzelhan-
del, gefolgt vom Berufsbild Medizinische/r Fachangestell-
te/r. An dritter Stelle lagen Ausbildungsangebote für den 
Maurerberuf.  

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

B 30 Umbau der Anschlussstelle Wiblingen abge-
schlossen 
Nach drei Monaten Bauzeit hat das Regierungspräsidium 
Tübingen am 20.11.2025 um 10:00 Uhr mit der Inbe-
triebnahme der Ampeln die Arbeiten an der B 30 An-
schlussstelle Wiblingen abgeschlossen. An dem Knoten-
punkt treffen neben den Verbindungsrampen der B 30 die 
von Wiblingen kommende L 260 sowie die K 9906 von 
Gögglingen und die vom Industriegebiet Donautal kom-
mende K 9915 aufeinander. Mit der Maßnahme wird ein 
Unfallschwerpunkt beseitigt und die Leistungsfähigkeit 
dieses komplexen Verkehrsknotens erhöht. Vor Inbe-
triebnahme der Signalisierung war die Kreuzung zunächst 
umzubauen. Die L 260 wurde im Bereich der B 30-Brücke 
tiefergelegt, um die verminderte Durchfahrtshöhe des 
linken Fahrstreifens in Richtung Donautal zu beseitigen 
und so zukünftig noch vor dem Bauwerk eine Entflech-
tung der Verkehrsströme entsprechend der Fahrtziele zu 
ermöglichen. Zusätzlich wurde auf der L 260 vor der Auf-
fahrtsrampe auf die B 30 in Richtung Biberach ein Verzö-
gerungsstreifen angebaut und die Ausfahrt der B 30 in 
Richtung Industriegebiet Donautal auf zwei Fahrstreifen 
verbreitert. Das Regierungspräsidium Tübingen bedankt 
sich bei allen beteiligten Behörden und Firmen für die 
gute Zusammenarbeit und bei den Verkehrsteilnehmen-
den für das entgegengebrachte Verständnis dafür, dass 
die Durchführung der Arbeiten unter Verkehr nicht ohne 
Auswirkungen erfolgen konnte. 
Kosten: Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 
650.000 Euro und werden anteilig vom Bund, vom Land 
Baden-Württemberg und der Stadt Ulm getragen. 
Hintergrundinformationen: Aktuelle Informationen über 
Straßenbaustellen im Land können Interessierte auf der 
Internetseite der Straßenverkehrszentrale des Landes 
Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-
bw.de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App 
(kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter 
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app 
Regenwürmer und Boden 
Das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb bietet am 25. 
November 2025 um 19:30 Uhr einen Vortrag zum Thema 
„Regenwürmer und ihre Bedeutung für den Boden“ an. Der 
Agrar- und Bodenbiologe Dr. Otto Ehrmann wird dabei 
spannende Forschungsergebnisse zum Vorkommen von 
Regenwürmern und ihre Bedeutung für Bodenstruktur und 
Nährstoffkreisläufe aufzeigen.  
Die Biomasse der bei uns in Baden-Württemberg lebenden 
31 verschiedenen Regenwurmarten unter der Erde ist 

größer, als die aller anderen im Boden lebenden Tiere und 
auch größer als die Biomasse von Menschen und Nutztie-
aren. Dr. Otto Ehrmann erläutert in seinem Vortrag wie 
wichtig Regenwürmer für unsere Böden sind, welche Fak-
toren ihren Bestand gefährden und welche Maßnahmen 
zum Erhalt der Regenwurmpopulationen beitragen. Seine 
wissenschaftlichen Erkenntnisse mit Schwerpunkt For-
schung zu Regenwürmern dienen dem Erhalt eines nähr-
stoffreichen und klimaresilienten Bodens.  
Dr. Otto Ehrmann ist einer der führenden Fachleute auf 
diesem Gebiet in Deutschland. Seine Forschungsergebnis-
se sind spannend und praxisrelevant. Der Vortrag richtet 
sich an interessierte Hobbygärtnerinnen und Hobbygärt-
ner, sowie an Landwirtinnen und Landwirte und alle, die 
sich für die Zukunftsfähigkeit unserer Böden in Gärten 
und Landwirtschaft interessieren. Beginn der kostenfreien 
Veranstaltung ist um 19:30 Uhr, das Ende ist gegen 21:00 
Uhr geplant. Im Anschluss an den etwa einstündigen Vor-
trag gibt es genügend Zeit, Fragen an den Experten zu 
stellen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teil-
nehmerplätze sind allerdings durch die Größe des Veran-
staltungsraumes begrenzt. Die Veranstaltung findet im 
Kinosaal des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb, Bio-
sphärenallee 2-4 in Münsingen-Auingen statt. Der Kinos-
aal ist über einen Aufzug barrierefrei erreichbar.  
Hintergrundinformationen:  
Bei Fragen hilft das Team des Biosphärenzentrums 
Schwäbische Alb unter Telefon 07381 932938-31 von 
Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 18:00 Uhr gerne wei-
ter. Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogrammes des 
Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. Das komplette 
Programm und weitere aktuelle Informationen sind online 
unter https://www.biosphaerengebiet-alb.de/  
veranstaltungen#/event abrufbar.  

 
Regenwurm im Boden; Fotografie: Geschäftsstelle Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb 

Für eine zukunftsfähige Gesundheitspolitik: 
bedarfsgerechte Versorgung sichern, Ge-
sundheitskompetenz stärken 
Mit Blick auf die Landtagswahl 2026 fordert der Bezirksrat 
der AOK Ulm-Biberach in seiner jüngsten Sitzung von der 
künftigen Landesregierung klare Weichenstellungen für 
eine qualitativ hochwertige, gerechte und zukunftssichere 
Gesundheitsversorgung in Baden-Württemberg.  
„Die Menschen im Land erwarten zu Recht eine Gesund-
heitsversorgung, die verlässlich, erreichbar und gerecht 
ist“, betont Maria Winkler, Vorsitzende des Selbstverwal-
tungsgremiums. Angesichts des medizinischen Fort-
schritts, des demografischen Wandels, des Fachkräfte-
mangels, der Digitalisierung und der gesundheitlichen 
Folgen des Klimawandels steht das Gesundheits- und 
Pflegesystem vor enormen finanziellen und strukturellen 
Herausforderungen. „Unser Ziel muss sein, mehr gesunde 
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Lebensjahre für die Menschen in Baden-Württemberg zu 
ermöglichen“, so Winkler. 
Wichtig sei eine bedarfsgerechte Versorgung vor Ort – 
insbesondere in ländlichen Regionen. „Gesundheitsver-
sorgung muss dort stattfinden, wo die Menschen leben“, 
sagt Götz Maier, stellvertretender Vorsitzender des Be-
zirksrats. „Dafür braucht es moderne, sektorenübergrei-
fende Versorgungsmodelle und eine starke Primärversor-
gung, die Ärztinnen und Ärzte, Pflegekräfte und andere 
Gesundheitsberufe besser vernetzt.“ Nur durch koordi-
nierte Versorgung lassen sich Qualität und Effizienz 
gleichermaßen sichern. Gleichzeitig muss das Land büro-
kratische Hürden abbauen, die Anerkennung von Berufs-
abschlüssen vereinfachen und gezielt Maßnahmen ergrei-
fen, um Gesundheitsberufe attraktiver zu machen – etwa 
durch eine bessere Vereinbarkeit von Familie, Beruf und 
Pflege. 
„In den kommenden Jahren wird rund ein Drittel der 
Hausärztinnen und Hausärzte in den Ruhestand gehen – 
darauf müssen wir jetzt reagieren“, so Maier. Flexible 
Arbeitsmodelle und kooperative Praxisformen könnten 
dabei helfen, den Arztberuf – insbesondere in ländlichen 
Regionen – attraktiver zu gestalten. 
Neben der strukturellen Modernisierung betont das Gre-
mium die Bedeutung von Prävention und Gesundheitsbil-
dung. „Prävention muss als gesamtgesellschaftliche Auf-
gabe verstanden und in allen Politikfeldern verankert 
werden“, sagt Götz Maier. „Wir müssen weg von der 
Krankheitsorientierung und hin zu einer echten Präventi-
onskultur. Gesundheitsförderung muss dort ansetzen, wo 
Menschen lernen und leben – in Kitas, Schulen und Kom-
munen.“ 
Ein zentraler Schlüssel dafür ist die Stärkung der Gesund-
heitskompetenz. „Gesundheitsbildung sollte verbindlicher 
Bestandteil der Lehrpläne aller Schularten werden – so wie 
Lesen, Schreiben und Rechnen. Denn nur so kann Ge-
sundheitswissen früh, unabhängig von Herkunft und so-
zialem Status, vermittelt werden“, sagt Maria Winkler. 
Auch der bewusste Umgang mit digitalen Medien sei 
wichtig, um psychische Gesundheit und Resilienz zu för-
dern.  
„Ziel ist es, Menschen zu einem gesunden Lebensstil zu 
befähigen und Eigenverantwortung zu fördern“, so 
Winkler. „Wer Gesundheitskompetenz stärkt, handelt vo-
rausschauend – denn jede verhinderte oder in ihrem Ver-
lauf abgemilderte Erkrankung bedeutet mehr Lebensqua-
lität für die Menschen und weniger Belastung für das Soli-
darsystem.“ 

B 30 Umbau der Anschlussstelle Wiblingen 
abgeschlossen 
Nach drei Monaten Bauzeit hat das Regierungspräsidium 
Tübingen am 20.11.2025 um 10:00 Uhr mit der Inbe-
triebnahme der Ampeln die Arbeiten an der B 30 An-
schlussstelle Wiblingen abgeschlossen. 
An dem Knotenpunkt treffen neben den Verbindungsram-
pen der B 30 die von Wiblingen kommende L 260 sowie 
die K 9906 von Gögglingen und die vom Industriegebiet 
Donautal kommende K 9915 aufeinander. Mit der Maß-
nahme wird ein Unfallschwerpunkt beseitigt und die Leis-
tungsfähigkeit dieses komplexen Verkehrsknotens er-
höht. Vor Inbetriebnahme der Signalisierung war die 
Kreuzung zunächst umzubauen. Die L 260 wurde im Be-
reich der B 30-Brücke tiefergelegt, um die verminderte 
Durchfahrtshöhe des linken Fahrstreifens in Richtung 
Donautal zu beseitigen und so zukünftig noch vor dem 
Bauwerk eine Entflechtung der Verkehrsströme entspre-
chend der Fahrtziele zu ermöglichen. Zusätzlich wurde 
auf der L 260 vor der Auffahrtsrampe auf die B 30 in Rich-
tung Biberach ein Verzögerungsstreifen angebaut und die 
Ausfahrt der B 30 in Richtung Industriegebiet Donautal 
auf zwei Fahrstreifen verbreitert. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bedankt sich bei allen 
beteiligten Behörden und Firmen für die gute Zusammen-
arbeit und bei den Verkehrsteilnehmenden für das entge-

gengebrachte Verständnis dafür, dass die Durchführung 
der Arbeiten unter Verkehr nicht ohne Auswirkungen 
erfolgen konnte. 
Kosten:  
Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 
650.000 Euro und werden anteilig vom Bund, vom Land 
Baden-Württemberg und der Stadt Ulm getragen. 
Hintergrundinformationen:  
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land 
können Interessierte auf der Internetseite der Straßenver-
kehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter 
https://www.verkehrsinfo-bw.de/ abrufen. Verkehrsinfo-
BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – 
Infos unter  
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app. 
 
SCHÜTZENVEREIN 
ETTLENSCHIESS 
Wettkampfergebnisse 
Sportpistole 
SV Sonderbuch 1 – SV Ettlenschieß 1  814:810 
Fulde, Markus  266 
Mühlmeier, Guido 267 
Häckel, Uwe  277 
SV Ettlenschieß 2 – SpS Dornstadt-Boll. 4 760:650 
Schneller, Jörg  266 
Scheible, Manuel 237 
Köpf, Michael  257 
SV Ettlenschieß 3 – ZSGes Langenau 4  682:668 
Feigl, Meinhard  230 
Roch, Tim  226 
Ditz, Konstantin 226 
Sportpistole Auflage 
SV Altheim/Whg. 1 – SV Ettlenschieß 1  849:856 
Mühlmeier, Mandy 289 
Mühlmeier, Guido 288 
Fiseli, Jörg  279 
SV Ettlenschieß 2 – ZSGes Langenau 1  813:842 
Maier, Hans  265 
Seibold, Johann  263 
Häberle, Willi  285 

Wettkampftermine 
Luftgewehr 
Freitag  19.12.2025 
SV Weidenstetten 1 – SV Ettlenschieß 1  Abfahrt 
19:30 Uhr 
Freitag  28.11.2025 
SV Ettlenschieß 2 – SV Neenstetten 1  Beginn 
20:00 Uhr 
Freitag  05.12.2025 
SV Ettlenschieß 3 – SV Weidenstetten 2  Beginn 
20:00 Uhr 
Freitag   05.12.2025 
SV Schnürpflingen 2 - SV Ettlenschieß 4  Abfahrt 
19:00 Uhr 
Dienstag 02.12.2025 
SGes Herrlingen 2 – SV Ettlenschieß 5 Abfahrt 18:15 
Uhr 
Dienstag 25.11.2025 
SV Ettlenschieß 6 – SV Neenstetten 4 Beginn 20:00 Uhr 
Luftgewehr Jugend 
Freitag  05.12.2025 
SV Machtosheim 1 – SV Ettlenschieß 1 Abfahrt 18:45 Uhr 
Luftgewehr Auflage 
Montag 01.12.2025 
SV Ettlenschieß 1 – Neutral 2  letzter Wettkampf 
Luftpistole 
Dienstag 02.12.2025 
SV Ettlenschieß 1 – SV Scharenstetten 1 Beginn 20:00 Uhr 
Luftpistole Auflage 
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Freitag  09.01.2026 
SV Sonderbuch 1 – SV Ettlenschieß 1 Beginn 20:00 Uhr 
    Abfahrt nach Absprache 
Donnerstag 11.12.2025 
SpS Dornstadt-Boll. 1 – SV Ettlenschieß 2 Abfahrt 13:45 Uhr 
Sportpistole 
Sonntag 14.12.2025 
SV Ettlenschieß 2 – SV Sonderbuch 4 Beginn 10:00 Uhr 
Freitag  05.12.2025 
SV Ettlenschieß 3 – SpS Dornstadt-Boll. 3 Beginn 19:00 Uhr 
Sportpistole Auflage 
Donnerstag 18.12.2025 
SV Arnegg 1 – SV Ettlenschieß 1  Abfahrt 14:30 Uhr 

weitere Termine: 
29.11.2025: Arbeitseinsatz ab 9:00 Uhr 
27.12.2025: Winterwanderung 
Alle Infos/ News und Interesse an unserem Schießsport 
und Verein unter www.sv-ettlenschiess.de 
Sportschießen immer das Ziel im Visier. 

 
THEATER ULM 
Kartenvorverkauf 
Mo. 11 -17 Uhr, Di. - Fr 11 - 19 Uhr, Sa. 10 - 13 
Uhr an der Theaterkasse Theater Ulm, Herbert-
von-Karajan-Platz 1 oder Tel: 0731/161-4444 
online: www.theater-ulm.de/spielplan 
Email: theaterkasse@ulm.de  
Fr, 28.11.2025  
11.00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz 
19.30 Uhr Podium 
 Taxi nach Drüben 
20.00 Uhr  Großes Haus Giselle 
Sa, 29.11.2025  
19.00 Uhr Großes Haus 
 Das letzte Feuer 
So, 30.11.2025  
11.00 Uhr Foyer 
 Konzert: Aber jetzt hatte ich keinen 

Hunger mehr 
15.00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz 
17.30 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz 
19.30 Uhr Podium 
 Aquarium 85 
Mo 01.12. 
09:00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz [5 +] 
 Märchen nach der Erzählung von Lyman 

Frank Baum 
 Bühnenfassung für das Theater Ulm von 

Max Radestock 
11:00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz [5 +] 
 Märchen nach der Erzählung von Lyman 

Frank Baum 
 Bühnenfassung für das Theater Ulm von 

Max Radestock 
Di 02.12. 
09:00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz [5 +] 
 Märchen nach der Erzählung von Lyman 

Frank Baum 
 Bühnenfassung für das Theater Ulm von 

Max Radestock 
11:00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz [5 +] 
 Märchen nach der Erzählung von Lyman 

Frank Baum 
 Bühnenfassung für das Theater Ulm von 

Max Radestock 
 

Mi 03.12. 
09:00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz [5 +] 
 Märchen nach der Erzählung von Lyman 

Frank Baum 
 Bühnenfassung für das Theater Ulm von 

Max Radestock 
11:00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz [5 +] 
 Märchen nach der Erzählung von Lyman 

Frank Baum 
 Bühnenfassung für das Theater Ulm von 

Max Radestock 
19:30 Uhr Oberes Foyer 
 Einführung:  Giselle [12 +] 
 Ballett in zwei Akten 
 in der Choreografie von Annett Göhre 
 Musik von Adolphe Adam 
20:00 Uhr Mi-Abo 2+ Großes Haus Giselle [12 +] 
 Ballett in zwei Akten 
 in der Choreografie von Annett Göhre 
 Musik von Adolphe Adam 
Do 04.12. 
11:00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz [5 +] 
 Märchen nach der Erzählung von Lyman 

Frank Baum 
 Bühnenfassung für das Theater Ulm von 

Max Radestock 
Fr 05.12. 
09:00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz [5 +] 
 Märchen nach der Erzählung von Lyman 

Frank Baum 
 Bühnenfassung für das Theater Ulm von 

Max Radestock 
11:00 Uhr Großes Haus 
 Der Zauberer von Oz [5 +] 
 Märchen nach der Erzählung von Lyman 

Frank Baum 
 Bühnenfassung für das Theater Ulm von 

Max Radestock 
19:30 Uhr Podium 
 Taxi nach Drüben (UA) [12 +] 
 Eine deutsch-deutsche Geschichte von 

Philipp Löhle 
 Auftragswerk für das Theater Ulm 
20:00 hr Fr-Abo+ Großes Haus 
 Im Weißen Rössl [8 +] 
 Singspiel in drei Akten von Hans Müller 

und Erik Charell / nach dem Lustspiel von 
Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg 

 Gesangstexte von Robert Gilbert 
 Musik von Ralph Benatzky mit musikalis-

chen EInlagen von Robert Gilbert, Bruno 
 Granichstaedten, Robert Stolz und Hans 

Frankowski 
Sa 06.12. 
17:00 Uhr PB1 
 Workshop: La Bohème [14 +] 
 Oper in vier Bildern 
 Musik von Giacomo Puccini 
 Libretto von Giuseppe Giacosa und Luigi 

Illica nach dem Roman "Scènes de la vie 
de bohème" von Henri Murger 

18:30 Uhr Oberes Foyer 
 Einführung:  Giselle [12 +] 
 Ballett in zwei Akten 
 in der Choreografie von Annett Göhre 
 Musik von Adolphe Adam 
19:00 Uhr Sa-Abo 2+ Großes Haus Giselle [12 +] 
 Ballett in zwei Akten 
 in der Choreografie von Annett Göhre 
 Musik von Adolphe Adam 
 
 
 


